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D.

SHand Schiivpfen ded Maths ju Lucern,
Pilgerfahrt nady IJerufalem 1497,

Mitgetbeilt von §. B. Oftertag, Bibliothefar,

Die Handfdyrift, welder nadyftehende Bilgerfahrt entnommen
worden ift, fteht auf der biefigen BViirgerbibliothef (M. 110.), und
enthdlt 95 . Quart-Seiten in Papier. Das Wafferzeichen ift eine
breibldttrige Blume mit Doppelwurzel. Der Chavafter der Sehrift
ift frdftig und wobl lesbar (f. getreue Nadybilbung in der artift.
Beilage Tab. L Nro. 9.), und riihrt yon der Hand ded damaligen
Leutpriefterd ju Tobelfdwand, Peters LWadyter, fer, der nad) den
- Gntwiirfen ded Hanfen Sdyiirpf diefe intereflante Reife in’s Reine
gefchrieben hatte. Gr vollenvete feine Arbett, wie am Schlufle ded
Beridhted gelefen wird, am 5 Bradm. 1498. Die Hauptperfon
bet per Fabrt war aber Hang Sdhirpf, Burger und ded Rathesd
in Qucern; parum fithrt dag Budy aud) feine Ueberfdhyrift.

Die Familie Shirpf flammt aus Willifau, und biirgerte fidh
1439 in der Stadt Lucern ein. 1) Eingedent feined frithern Hei-
mathorted, bewidmete unfer Hand den linfen Altar (St. Nicolaus)
in der Pfarrfircdhe su Willifau mit feinem Hofe 3¢ Wyl (Dberrwyl),
Der damald galt 6 Miitt beiderlet Gutd, 12 ., 2 BViertel Haber,
und 3 alte Hiihner. Jtem mit etnem Haufe ob Befperlederd Haus,

1) Post Joh. Baptiste, Hand {hiivpff won williforo f. 1. M. ij. gelt vol:
vidy giv, vnd wenn er g finen tagen fumpt, fo ol ex Sweren ut ceteri,
(Pergamenes Biivgerbudy im Wafferthurme, Fol. 44 b))
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fiix den Caplan; dad”ift verbrunnen. ) Bald (1463) gelangte
Schiliepf in den grofen, und daraufhin im I. 1477 in den flefnen
Rath; er ftund ebenfo ju verfdyiedenen Seiten zerichiedenen Bogteien
vor. Daf Hand Schiirpf audy ald tapferer und unerfdyrodener
Wehrmann bei friegerifhen Anldffen fich erprobet batte, beweifet
vorerft fein Seitgenoffe und Landdmann Diebolv Schilling, wo nebjt
Abbildung angefiihrt wird, wie Siirpf (1468) unter den viersig
ritterlfdyen Gitgnoffen und Helven 2) {fidh befunden habe, welde bet
Abkolung einigen Proviantd ju Miilhaufen, cce. feindlide Riitter
angriffend wvnd fy verjagtend. (Chronit Fol. 74 b.) Und derfelbe
beridytet, daf Hang Sdiirpfi ded Rathd in Lucern, Hauptmann
gewefen gu Jverdon, und Scdhlof und Stadt an der Mordnadhi
(13 Jdn. 1476) erbalten bhabe. 3) Nad) dem Seitbuche ded Stadt-
fhreibers Ludwig Feer 4) war Schiirpi ebenfalls Hauptmann der
Soloner im Sdwabenfrieg anno 1499 (&. 144); und iber dasd
Treffen an der Lety, hinter Felofivdy, wo neben ihm audy Ludbwig
Sdyirpf tapfer focht (S. 138), Fennen iwir feinen eigenhindigen
merhwiitdigen Sdlacdhtberidht vom 20 Aprildgenannten Jahres, an
Sdultheiff und Rath ju Lucern. %) Wann unfer *Pilgerfabrer ©)
bag geitliche Leben mit dem Cwigen gewedyfelt habe, ift mir nicdht
im Wifjen; aber foviel darf angenommen werden, dap diefed Ge-
{chledht noch ttber Hunvert Jahre in Lucern geblifet, und erft am
23 Bradhm. 1623 mit dem Schultheiffen und Ritter Ludwvig Schiirpf
auggeftorben ift.

Wad nun den Reifebericdht felber betrifft, fo ift verfelbe, obs
~gletdy {dhmudlod gefdhrieben, vennod) bHodft tnteveffant und amjies

1) Diefed gefchah nady dem alten Fahrgeitbudye ju Willifau (F. 61.) im J.
1460. Stadtardyiv Lucern.

?) Acht v. Lucern, unter denen auh Hand Sunenbery.

%) Chronif £, 95 a., — War Schiivpf eftiva jener wadere Armbruft-
{ihiize, von meldyem Gm. v, Rodt erwihnt? (Die Feldzlige Karld
beg Kiihnen 1. 582.) BVergl. Johanned Miiller. V 1. &, 7.

4) Abgedruft im Gefchtdfrd. 11, 131—148.

5) Job. Miller Gejdy. jhweiz. Eidgn.; fortgefest von Hobert Glup- ‘.’3105
beim. (S. 522.)

o) Gr trat die Reife jum Grabe ded Hervn an, den 1 Aprild 1497, und
febrte mwicderum beim ben 19 Sdnnerd 1498, wie wiv im Berlaufe hiven
werden.
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hend, und manched da und dort fiir den Lefer Unerquicliche diirfte
wohl in der damaligen Sitte ver Jeit feinen Commentar finden ;
fmmerbin aber bietet dag Bud) niht nur in geographifcher und
reltatéfer, fonbern felbft in fpracdlidher Beylebung, feine nidht ju
verfennenden Bortheile. Dodh laffen wir ven Schreiber felbit reden, —

Hie In difem Biidhlin Sind 3u vinden Hipfdh felam materier
ond gefdhichtenn, So den perfonlidy Crfarent Hatt Hand Sdpirpff,
Burger ond ded Natted ze lucern, mit andern finen mit Brudern,
A3 {9 denn off dem mer ond land gehalten, vnd ju dem Helgen
grab gerenft Hand. Oudy nit me hiegfest wirt, denn dad der ob-
genannt Hand {dhiirpfi felbs gefechen vnd erfaven, LBnd nit nady
Hirfegen concipiert Hatt. BVadpet alfo an In dem namen deff;
bem alle ding muglich findt. — P. W. 1498. 1)

Jefus Bud Maria.

Sdy Hans Sehiirpff, Burger vnd ded Rdatted ju lucern, Bin
vBgesogen off dife reip jum Helgen Grab mit gveyen miner Brii-
pern, Hanfen Wagner Vennridh ju Sdwis, Bnd Hanfen von
Meggen von lucern, oud) Cin Bitrger vnd ded Raip dafelbd. Ge-
fdhach bie vf fart off fritag, was der Crft tag Aberell, Im Lerrrvij
Jar.  Vnd bin friifd) vnd gjundt herwider fomen In rrrriif wudyen
ond ein tag. Bnd Sind jum Crften geritten Gan Einfivlen, BVnd
pein nach gan Wefen, Bnd 1tber den Arliberg Hin In gan trient.
Bnd gefadyent da ze trient dad Ffindlin dad die Juben gemartert
Hand, mit namen Heyft das find Simon. Vnd fuftivil elfum.
Darnady famen wir I Venebiger land: Jn ein ftatt die Heijt
Tarfig; St faft ein groffe Stadt. Da ift In dem Miinfter vnfer
frow genddig. Bnd tutt vaft groffe Jeychen vas €8 nit Ju fdyri-
ben ift off dem mer vnud vif dem landt.

1) Diefe gange Stelle 1ft mit Jincber gefdhrichen, und gilt ald Titel ded
Buches,
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 Shin Hior u. O

Stem da verfoufftent wir onfer RNof ond ift ein tagmezrb von
venedy vud nament da lonrof, BVnd ritent bid gan Meifters.  Ift
eint tlitfeh mil von venedy, BVnd faffent off dag mer, vnd furent
Jn die Stat venedy. Da lagent wir fill vij Wudhen vnd ein tag
ond gefachent da vngelich wil heltum Jm mer In den fldftern.

Hie Merf von Gim Klofter im mer vynd wasd da fiir @e[tiﬁm‘
| Shg. )

Ain f[ofter St dem mer, da litt Shnt Helena [bHafftig 1o
Ba ift ein fud von dem Helgen Grity, Brid der tumen von Cons
ftantino dem fesfer, Bnd wasd Sant Helena Sun. Bnd ein ftud
von der %rufi;@ant Marien %tagba[‘enen, ond etn thorn offt der
fron Grifty. Jtem &8 [itt ouch in dem felben Fofter Cofmasd und

Daminianus. Bnd fuft vaft vil Heltum das 5u fchriben [angmv
lidh yurdt,

Hie mert von Cim andern Fofter [itt oud) im mer, ond was
bafelbit ift.

Su bem mer [itt aber ein Flofter Heift ju Sanct Jdrgen. Da-
felbs ift Sin arm vnd die Hand daran. Jtem da litt fuft eud
oil Heltmus. Oud) bas Hoyt Sanct Jacobs des minvren 1& .
dafelbs, -

Merf von einem andern flofter.

39 €ant Anthonigen da ift ein grab qemadyt, Dar Inn gott
flitt su einer bilbnif. Bnd find vil bilven bdarvom. Bufry frow,
@ant Jobanned, wvnd die dry Marien, Nicovemusd, wnd Jofeph
von Aromathia, ond endrf bild; die find fo {ddn gemadyt, wer i
fibt per vermeindt fyy weinendt alle ymb den Heeren, Bnd meindt
etlicher, Daf fy Ilebendig Sygent. UG erbirmflichen Sind v
gemacht. Da {ind oud) Engel Jm grab, dle fih viivendt, dasg man
wendt fy figent lebent. Bnd wie lang v einer anfieht, So ift
bo&) bf)em verdrieffen nit da.

1) Sammtliche Ueberichriften find im Originale durcdyweg nld unterfd)etbung‘
mit 3inober (voih) gefchrichen.

?) @o oft dad Wortlein ,Mevt* wieberfebrt, toollte ber @d}l‘tlﬂﬁt basd

- Grzdblte unferbalb ded Blatted bildlich vevanfdaulidhen, und hat diefed
audy einigemal mit fchlechtem Grfolge gethan, Svdterbin nevblishon ftatt
ber Handzeichnungen die feeren Papicrrdwme.
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Gin anber Hofter.
Da’litt Sant Lucia, die ift nod) gany.

Witer merf von eim andern Flofter vnd wad dar Jnn litt von
Heltum.

Da felbs litt Sant Barbara; die wad zu venedy Eingd fdhni-
berd todyter, vnd was fo {ilig, dad fy nady Jrem todt grofie Jei-
chen thut, dem nady Im Klofter Heift jum Saluator. Da litt Sant
theodorud oudy libhafftig, Denfelben Hemd wir oud) gefehen. Wi
hemd ouch gefedpen Jm Klofter ju Sant Paulud Cinen goldinen
Ring, den hett €ant Marr an finem tumen getragen.

Hier merf, was wir witter gefen Heigent.

In ber Statt In Sant Marren fildyen I)emb wir jum dritten
mal gefad)en allen Jren Schas.

Hie hor ju, wad grofien traffenlichen jhagesd die venediger handt
Allem der hie vereichnet fatt.

Dad wir alled gefehen bheindt. Sum Criten o I)emb wir
gefehen Jwolfi Ridyter fiingd fronen , Die fy In alten gfddyten
wnd firytten gewunnen heindt. Dem nady wolff geftidter Harnifch
von Gold vnd Berlin. DOud) Sant marren Hutt, Oudy ein far
funfelftein in der groffe als eine groffe Baumnuf. Dem nady ges
chen Cdler Roter ftein da ettlicher Sol werth fin eind Herzogtumbs,
Gitlider einer Graffidafft, OBVd swey gange Einhurn horn. BVnd
bemnady fovil edel8 gefteind, dag es nieman erfchriben mocht. Dem
nach wet faft groffe Rodfap von guitem tuggaten goldt gemacht

Nun merf von der weltlideit, wasd den hortt su were einer Statt,
Dagd hend wir auch gefechen.

Stem So find wir Oudy JIn Jrem Werdyzlighu gefin, da
hemd wir gefedyn AU ihre BViichfen und thre Harnifch, ond Jre
Sdiff vnd fo manderley; Wo i) vas nidht hatte gefdyrieben, So
wdr e8 nit gloplid. Dem nady furent wir gan Baddboww.

Bavdoury ift fitf tihtfhh mil von BVenedy vid vaft ein groffe
Statt, grofer den Benedy, vnd ift aber der venediger. Da judi
man alle fhiff 1iber efnen buchel vff, vnd latt man fy wieder har-
ab da fein Waffer ift.
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Deert von Baddouiw.

3n dem Barfilifen Klofter ju Baddouw, ba litt eln Helg mit
namen Antoniug libhafftig. B/nbd ift In demfelben Klsfter ein Con-
uent Bruder gfin ond tut vaft groffe Seihen. Wir hand oud) da
gfechn onfer lieben froumen Har, vnd efn grofie filberine ftatt, Jft
Sant Anthonien verbeiffen, vnd faft vil Heltumb dasd oucy da [itt.
Dem nady In einer anbern Filden litt Sant Juftina, ein Jung-
frouy libbhafitig ond der jwdlf Bott Sant Mathettd vnd lucad bder
evangelift vnd fuft oil beltumb, ond find vaft 3wey Foftlide Kidftes
mit mengerley- felyamb gebuwed. Jn bder pfar Fildhen da {ft ein
tafel gemalet von vnferer frown vnd hat dad find am Arm, ond
ift ein bruftbild, dad het gemalt Sant lur der euangelift, bder ift
ein maler gfin; ond hat die Mutter gotted dick In leben gefen.
Da fet)tent pns bie priefter, wer fy anbad)ttg anfidht, Dder werbe

ond o wir alles heltum gefad)ent Do furent wir wieder gan venedy.

Hie merk, al8 die Jitt verrudt was, leffen wir vnd In dasd verding off
bie Gale, 1) ba jetlicher muft gen fiinffsig nitwer venediger tuggaten.

Stem vnd alld dle vif wuden v fament, vas wir folltent In
bie gale, Da warent wir vnd verdingt, ond mufit jetlicher gen
pem fdbiffbern funffsig nilwer venediger tuggaten: vnd ju dem fo
warent vnfer vier Jn einer purf. Do fofftent wiv ij fur rexif
tuggaten win, Anfen, f4fj, Nid, mandel, griinen ijmber vnd men-
getley DB ju fdriben verdrupig wurdt, vnd mufjt jetlicher ain betts
ftatt Ioffen ond wasd daryit gehdrtt ynd mufit fich Jetlicdher andersds
wert Defleyden nach Heyvifchem Sytten ond miijit Jetlider han
einen Segen mit Roten Crupen.

Mert wo die Gale ftund fn dem Mer da mtr in muften.

Darnady am Sunentag wad der iiif tag Im Bradyit, da ftund
bie Gale Gin mil vor der ftatt Im mer, bda verdingten wir unfre
Spif ond Huprat In Fleinen fdjifflenen in die gale 3 fitren vnd
giengent wir aud) In fleine fdyiffly vnd furent ein halb mil In
ein flofter Heif ju fant Niclaufen, da Hortent wir mef vnd gab
man uné bilgern allen Sant Johannd Segen vf dem Feld), vnd
EBefaId)ent ond gott vnd finer leben mutter Marien vnd Sant
Niclaufen, ynd batent fy umb gfuntheit vnd umb guet wdhtter. €o

1) Galeere,
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lief man und fehn Sant niclaufen Grab ovnd Sin Schu.  Ein
frug da Gott madt wafler ge win. Oudy von vnfer froywn fleyder.
ond ein jan von Sant Criftoffell. Witer. Ein wir gefaren gan
Meran Im Mer ond ift ein groffe Statt. Da man die glefer
madyt alletlen, dad gar fdon ift an gu feben, 8 wer aber e
fdhrtben e lang. Jn der Statt ift eine filden, da ligent vil der
unfdhuldigen findlin, die Herodbes der fiing toden lieh.

Dte upfart von &. niclaufen flofter in die Gale.

Uff benfelben Suntag wie vor ftatt am fitf tag brodos fiirend
wit up dem Floftet Sant Niclaufen vnd flirent Im namen gottes
3n die gale, vnd da wir Jn die gale fament; So wolt der pa-
tron nod) nit faven, ond lagent da ftill bi8 an den Donftag vnd
wer Da fam der verdinget fidh nddyer denn tvir vnd verdinget hat-
tent. Alfo flirent wir am frytag su nadt JIm namenn gog an,
pnd Fament JIn iitf tagen in ein Statt beift Barens. [ft von
Benedy hundert mil, vnd ift aber der Wenediger, Dasd Land heift
Pitria, ond ift in windifdh land. Dem nady fament wir in ein
porten. Die Statt heift pola: Pola Jft ein heydifche Statt gefin
ond ift wol anderfald mal ald grof gewefen al8 Benedy. Vnbd
wart zerftort ein mal von den friechen, Sum andern mal vom fing
su vngern, So bad fy jep nit gréffer ift den Lucern. jum dritten
mal al8 Fepfer farolud b8 gan Ffriedhen land gewann, So gwan
er oud) dad ganh land Yfiria, dad jes alld der venediger ift, So
fapt er finen bruder hief Rolandt dar JIn ond madt Jnn zu eim
Hiptmann vber beydi landt, vnd [ief Jun buwe ein Sdlod ded
gemiird nody viel ftat, Dad nit glaublidy ift wie Starf es ift vnd
wie witt ynd hody, vffehaldb der Statt Buwt er einen Balaft {in
feld zu einem Brunnen. Der ftatt nod) gang von den muven,
pann by Holb werd) ift erfulet. Der Balaft ift gans finwell vnd
©o witt dad etn mdder ved nit mdodt wol eind tagd abmeyge,
wenn e8 JInwendig an graff ftinde . vnd Statt wnden gans off
Scywibogen, Sind vajt hod) ond ftarf: vnd off denfelben fdhwi-
bogen aber vaft ftarf fdhwibogen se ring umb . vnd darvff aber grof
ond ftarf vnd boch {dhwibogen. So bad e dryer gmaden hod
ift von {dywibogen wol ald Hod) alf Fein Hup In Lucern, wvnd
ondenn Jm Herdt ift ed gany gewelpt gfin, dad fy Im Somer
par unber waren fiir dle His: Dy ift nun gang JIngefallen: Dar
Jn hatt man vor jitten geftochen vnd alle froud aehept.
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Mert wo vor ytten ijt der bapjthtlich Stul gefin.

In den Jitten AlB die Statt In eren ift geftanbden, So ift
der Bapftlich fis da gefin ond nit 3¢ Rom ¢ denn dle Heyden wur-
dent gar dar uf gerfit vnd vertrieben.

Mett wad wunderd umb die Statt ift vynd {dlgams wefend: dasd
nody hiitt by tag Statt.

Wir hetm oudy gefedhn vor der Statt ein Halb mil fdyiben-
wif umb die Statt: JIn Hols, veld, Ader, ynd In Wingarten,
Db iijc {honer Greber, Jn fein gehuwen vnd vff jetlichem ein
tedel von marmeljtein. €indt dad felb alle Heyden greber gfin,
Bnd Sind nody der merteil vol gebein,

Hie mert von Cinem ongeftiimen Sturm windt, So vnd begegnet
vor der Statt.

3u Pola por der Statt lagent wir am Anfer ij tag SHill,
bad ver wint gegen vng gieng: ond am Mentag vor Sant vih
Lag vmb mitentag Do fam ein fturm windt ald grof b8 die dnfer
lieffent vnd ded Schiff nit moditem bebhaben, ovnd triig wYnd bder
windt mit gewalt ju einem felfen By zwepen reiffpieflen lang
pnd wo de Seylen eind jerbrodhen vwar, Oder In der nadyt Be-
fthechen war. So wer die gale jerfprungen an dem Felfen. Alfo
warent die galliotte dad fint die {difftnedt So Sdmall dasg fy
drig odber fier ender ujfwarfent Da mit dad {diff bebept wart, Wi
bilgri fludhent all hin ab Jn dad fdyiff onder die tily da wir las
gent ynd fiengent die priefter an e fingen collecten von vnfer fros
wen vnd wasd {y gup wuftent, vnd lagent wir of vnfre Fniivy vnd -
ruffent gott an dad er vnd ju Hilff tame: alfo hort der wint v
ond Jn einer halben flunt ond wart gans {don. .

Hie jugent wir den grofien Sdgell vff.

Am Jiftag vor Sant BVig tag ywo flundt vor tag: jugent
wir den groffen Sdgell off . ond furent an vynd Ffament am Don-
ftag wagd &. BVip tag off der nadt By guttem wint, In ein Stat
benfiet Jara: Jft auch ber Benediger vnd ift vff der linggen Hanbt.
ond ift oudy n windifdhen landt . ond liit von venedy iijc welfd)
mil. Die furent wir In rf tagen: wo wir aber battent guiten
nadywindt gehept, So wdrent wir vil ee dar fommen. Denn der
wint wad allmeg wider ynd gefinn,
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%on be dryen ftetten.

Stem Barens, Pola, ynd Jara, ligent alle bﬂ) ff ber Imgs
gen Hanbdt.

Bon dem [and Crabathen, wnd wie 8 da ftadt.

Bnd ee wir fament gan 3ara, So Sadent wir yween tag
Gin gebirg ond ein landt, aud) off ter linggen Handt bheifft ¢
Grabathen. Dasd landt hett der Tiirgd vaft zerfidrt vnd bdie [t
hin waiggefitrt: vnd wo man Jnnen nit ze Hilff fumpt So ge-
winnt der tiirgg basg land gar.

Hie merf von der Statt Jara pnd wie {y ift.

Demnad)y fo ift Jara ein grofe ftatt wnd mit einer Hodhen
mur vmfangen vnd ift oud) der venediger, vnd gott dag mer dar
vm ond ift wol bebhufet . vnd find vil Fildhen in der Statt die fint
wol gestert, ond in einer filden da Iitt ein bhelge Jungfrow mit
Ramen Coftafia, die [itt im fronaltar vnd in elm andern altar da
fitt ber wiirdig priefter Herr Symeon, der zu Jerufalem gott In
fin Hend enpfieng, ovnd hatt gemadyt dad Nunc dimittis, gott ze
[ob ond eren, JIn Salomond tempel ju Jherujalem. Dagd grab
Dett man vnd vif dag wir den Herrn gany fadent, vnd liep man
onf vnfre pater noster dbar an fividhen. WAlfo affent wir Jn der
Ctatt ge morgen vnd furent wider jn ovnjer Gale,

Und furent an ond off Samftag vor Sant Johanns -tag se
Ginngidhten fament wir JIn ein Statt die heiffet Gursula. Da be-
libent wir de nacdhyt vnd vor ynd ee wir dar famen, Da fadent
wir ein Statt Deiffet Wiina: die ift oudy dDer Wenebpger. Wir
fament aber nit dbar Jn wir furent darfur,

Merd wie Gurfula ift ein Statt.

Gurfula ift ein Heine Statt Sy {ft aber vaft ftard mit muren
ond mit il ftarfer nitwer finnweller tirmen. WBWnd in furben Ja-
ren ift der fiing vo Napol8 darfiir gejogen mit rrrr galen . vnd
modht fy nit gewlinen. Denn dad er mit fdhanden mufjt absichen,
Die Statt tft oud) der BVenediger. Bnd am Sunmuentag fru mit
off gang der Sunnen jugent wir off den Sdgell: vnd furent an
pnd famen Ded tagd gan Ragufo, vnd for vnd ee wir gan Raguf
famen, Do fadhent wir ein alte jerbrodme ftatt: Heift. alt Jara
pnd ba fy erftort wart, ©o heint die burger an ein anbder endt
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die ftatt gebuwven, da fy jes ftabt. Da ift fy beffer vnd twerlicher
penn ald fi vor ftundt.

Hie merf von Ragufa wie tih ond werlidh) fy ift ond wie vil fy
alle Jar foften hett,

Siagufa ift vaft ein Starde fleine Statt mit 3weyen Starden
fthloffen, onb mit vil Filchen wol gesiert, vnd litt jm FingFridy heift
Dalmagnen AF denn Cin Jetlidhrr feyfer ober Rom{der fing dasd
fand fnn finem tittel ober vbergefdhrifiten Gatt, wnd fid) Ded einen
Hern {dhyribt.

Mert aber nun witter.

Dad die Statt vor yiten ift gfin eind fingd von Vngern,
Nun find fy fiir fich felbs wnd Gend Feinen hern. Denn allein So
befennent fy nody den K. von vngern fiir Jren Shirm Hern, ynd
gend JIm alle jar rr tufent tuggaten fiir ein Sdhirmgelt vnd gend
pem Jiirggifdhen fenfer oud) rrm tuggaten, Das er mit JInen fryd
hab. Ctwer vermeint Sy gebent den venedygern oud) ein Summ
gels, dad fy mit Jnen frod Habent, Jtem NRaguja ift faft ein
ftavde ftatt die nit gewiinlidy ift, ond litt oud) vff der linggen
hant am mer, Vnben an Cinem Hoden berg, wnd ift ein thurn
par Jnn, wnd [itt in mittem JIn allem fagbalg. Die venedyer
ftofient onben bin off an die Statt, ond emmitten der f. von vn-
gern ynd oben hdr foft daf hirggen landbt Bis ju der ftatt By
eim ftein yourff.

Perf von der Stadt Ragufa ond Jrem Regiment witer, wie ed
geftalt hab,

&lir allen gewalt ift Ragufa mit einer hoden nitwen Ringg-
mutren, wnd mit vaft vil grofier ftavder nuwer finweller tirmen |
ond mit elm vaft tiiffen gefiiterten Graben vnd mit jweyen nuwen
ringgmuren vor ein andern, voll fduplodern, Sy litt oud) am Bery,
bad fy ntemant fan befdyieflen. So bheind fy all tag groff wadten
off den turnen vnd vnder den toren. Sy jident oudy all tag ond
alle nddyt Gin yine fettin von eim thor ober turn bid jum andern
Im mer, dad Fefn fdiff nit fan weder vff nody In fommen, denn
mit Jrem wiifjen ond willen. Ragufa ift In der groffe ald So-
lothurn wnd hein alle tag vor Der Statt groffen merdt mit den
tirggen. Dasd Datt erlopt ju den felben Jitten der BVapft ald erf
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aod) erfouben thutt, vnd Bringent die Tirggen mit feyl den Wads
ond Bley vnd gend Jnen die von Ragufa Salg dar an. Alfo
vad fy nit vmb gelt merftent Sunder tufdy pmbd IJufd). Denn bdie
pon. Ragufa Heind ein Flein Stattlin am mer ligen, Ddar innen
machent Sy das fal, Dasd {y mit den tirggen vertufdent.

Hie volget har nady der vffsug vnferd grofien Sdgeld, wvrd fhiff
ten gegen forfun.

Bnd ee wir gan forfun fament, do fadjent wir off der ling-
gen Hant Gin Hein Stattly ligen dad ift vep tlirggen. Witter:

Dem nady off ziftag vor Sant Johannsd tag zugent wiv off
onfiern groffen Segel vnd off Sant Johanns tag zu nadt fament
wir gan forfun. Dy ift fijc mil von Ragufa. Jtem von dem ob-
genannten ftettlin, dad wir off dem wafjer gfadent, da madyt der
Zlirgg alle fine Sdiff Inn ond von dem felben {tattlin hin bif
an dag heilig landt ift e8 alled niig dann ded tlirggen landt, alfo
bad darywiifdhen niemann nit hatt deun der Tnirggifch Fepfer, vnd
ift doch von bdem felben Stdttlin ob rvitjc welfd) mil big an vasd
gelopt landt, Dad ualled Ded tiirggen ift. Bnd han da fiir in nie
fein ftatt, nod) fdlof, nod hup gefedhen, Denn dad e8 alles ein
hoder gebirg ift, benn bie in vnferen lanben . ond ift aber nit
frudytbar, denn e8 ift ein fteinein gebirg wip ald Friden ftein.

Merf Hie von dem medhtigen landt, dad die venediger Heynd, vnd
wie witt Jr landt Hin in gadt.

Bff der Redhten Handt von BVenedy Bid vff dasd Heylig landt
ift alled der venediger, dad nieman dargwiifchent mit Hattden dagd
Rodid darywiifden litt, vnd ift durd)y Jn ein gebirg. Das ijt
Hoder denn bie ju landt, aber dad gebirg ift fer frudytbar von
mengetley friichten. Audy for vnd ee wir fament gan forfun do
furent wir by einer ftatt har; dar JInn ift fein Hup Aber ein ftarfe
Ringgmur mit viel ftarfer tlirmen. Bnd dle Statt Hatt ein Trad
serftdrtt, Der lag alle tag JIm mer By einem felfen, By einer
blichfenfbug da find iwir gefaren pviifdhent der Statt ond dem
Budell Hin, Da ift der trad alle tag einmal Hin vher gefhwoms-
aen vnd der Nitten fo il geflen bid er gnug hatt. So fdhwamm
er tider In den felfenn vnd Do er nitt Hoven wolt, da namen
oie [it einen totten mann vnd {dnittent Inn off vnd ftieffent JInn
poll ded bofen gifitd, dad fy vberfommen modyien, ond Hafftent
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Jun wider ju vnd leittent Inn vor dem tor nider In die firap.
Do fam Dder wurm vnd verfhlandt den totten mann. Bnd von
ftund an gerfpielt Der wurm. Bnd ald wir Harwider farent . da
ift ein fild), da Heind wir ju gelandbt mit fleinen fdiffen. Da
bin I In die ftatt Hin off gegangen Sy se befechen, denn fy
litt off eim berg. o wir dar In fomen, fo ift dhein Huf dar
Jnn, niitt den ftuden vnd térn, vnd wil edler friiter, die In dens
felben landen wadyfent. Der ftuden, dar an die lorbonen wad)-
fend ond mengerley dag I nit nemen fan. Dif lit oudh) In ve-
nediger landt.

Bon forfun wie e8 ein ftarfe ftait vnd grop ift, ond In wad land
fy Litt ond wie voyt die JInfel ift.

Kotfun ift eine ftarke ftatt wnd vaft grof, litt in dem land,
heift Albanigen vnd ftot an Friedyen lanot ono ift ein Jnfel. Die
ift Hundert vnd lerr welfd) mil witt vnd breitt ond {ft gebuwen
off friedhfdhy artt vnd redent niit den Friechfche forauch, Bnd Hatt
vaft ein groffe forftatt. Vnd vil Juben {find dar Jnn. LVnbd gwey
DHodye {dhlop ligent In der ftatt vif sweyen Hochen bergen, vnd ijt
ber venediger, die Buvent fy faft ftarf. Mann feyt vnd, dag dle
ftatt ond Jnfel vermdg In Dag feldt xrrm man. Bnd dasd land
ift faft fruchtbar, Aber bid dar ift es nit ald gutt Al da fiir in
ond dad land Hatt der tlirgg In Alten 3ytten faft zerftért. Sid
aber die venebyer ein frid mit Jm gemadt hant, So buwent fy
vaft wiber.

Bon einer andern Jnfeln [itt Jm mer vnd Hett einen Cignen
Herpogen , der vber fy Herr ift. BVnd wie fy Heift merk.

Wir fadent oud) ein grofle Infell In dem mer ligen Heift
Waffa. Bnd Hett einen Herzogen, den nempt man den Herrn
von Waffa. Der hat vil Jaren Swo gerift galen wider den tiirg-
gen Jm mer gehept. B/nd die venedyger ouch swo da mitt fy den
titeggen lange jt Hinderfidy gehept Heind. So aber die venebiger
fid mit Dem tivggen gefept Heindt, So ift er vber Den Heren von
Waffa gefallen, ond bhett Im fin landt wol Hald JIngenommen.
Bnd wil er den andern teil JIn frid ban, fo mup ex Jm alle Jar
titim tuggaten gen.

13
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Merf wenn wir Sygent gefaren vf forfun der ftatt.

Dad ift gefhaden Am Sunnentag nady Sant Johanned tag
furent wir mit ecim gutten wind vmb mittag ond Fament gan mo-
pun Bff ziftag nad)y Johanned et paulj. BVnd {ft von forfun bis
gant modun By v. ¢ welfd) mil. Die furent wir JIn dryen tagen
wnd Ju droen nddten.  Der wind wasd Wber alliveg mit yns.

Ron Mobun der Statt merf wie fy Sig ond JIn wasd land Sy
lige ond wef die Infel Sig.

Modbun ift ein grofie Statt vynd wol erbuwen vnd ift alld der
venediger landt.  Bnd litt Jm landt heift Morea, Alfo bheift die
Sufel vber al. Aber die Houptftatt heift Modbun. BVubd ift die
Snfel By itjc weltfh mil breitt vynd witt. Bnd ift ein gutt land
von allerley frudbten. Jn dem Mitnfter [litt Sant Leo, der Hey:
lige Bapft, ond Sant Evftafiud Houpt, vnd ift ein ergbiftum JIn
ver Statt, ynd fingt vnd [ifet man da wie hie ze landt ynd redent
nit den friedhijhe forad. Die Infel Movea Jft Im mer gany bid
an ein fteich ertricdhe; der ift einer Hhalben mil breitt; der gatt Jn
ved turggen landt; Dardurd) fett er die Infel gar gerftdrt, ond
wib ond fnd bin wdg gefiivtt vil Jaren. Gr modit aber die
Houptftatt nie gewiinnen vnd ettlidhe {hlof, da fie nun aber frid
mit dem tirggen hendt, fo ift dad landt wicder gebumwen vnd voll
litten worben, ond Sind oudy gut Chriften.

Hie merf AlB wir vf der Statt fiirent, fament wir In Sdhrdden
A, dag Wir onp ruftent ju den Steinen vnd anderen Wdrinen,
die wir Hatten.

Bif mittwuden wad Sant peterd vnd paulus abent, furent
wir 9§ modun vmb die iff nad) mittag wnd furent den tag vnd
pte nadt. Vnd Am Donnfjtag petry wvnd pauly So fadent wir
ein fhoni groffi naffen gegen vnd faven. Bnbd vff der Anbdern fut-
ten ein fuften. Aljo Begonden wir vnd vbel je fiirchten vnd ru-
ftent ond juwer mit Steinen vnd wad wir hattent. Sy torffent
vnd aber nit anfaren vnd fuvent neben vnd fir das wir fy
verluren.
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Hie vieng onfer nott vnd arbeitt An. Bnd hent Cinen grofien
Sturm ond Struf erlitten, vody halff vné gott mit dem [dben
parvon , Aber nit allen.

Am fritag nady petry vnd pauly flirt man ynd in ein fannel
Deift Jnn titfd) ein grab. Da wasd ein Haffen dy man modt va
3u lenden, dad wasd JIn bder tirggen landt. Da lag ein Armig
ond ein Hoptmann wad ein graff vef hirgifchen Fenferd; der batt
oiiti {diff vol geriift mit Harnifh, mit biichfen, An zal, fil mit
flir pfilen mit fiiv fuglen ovnd wad u einem Sturm gehdrt. Bnd
hatt In den viilj {chiffen . v. c. man, er hatt faft 3o grof naf-
fen Bnd wo gale fupptil, Da man mit den riemen udt, ovnd
v fuften, bdie lagent In der Hutt vnd wartetend iiif naffen, bdie
giengent Jm mer. Da warent ywo def Fiingd von franfenreid),
die andern wo dar pon Genowa. Alo am fritag fru vmb bie
minben ftundt fo wurbent fy ond gefidhtig vnd land fidy die wiiij
fhiff barog gegen ond. Do giengent wir ju dem patronen pnd
foradpent ju Jm er {5Ut ein barfen by ift ein flein fdhiff hie vp 3u
Jnen fhiden vnd JInen fagen, daf e8 dad Bilgerfdhiff ware. Das
wolt er nit tun vnd fprady nein. Si tunt vnd nijt, e find tiivg-
gen wir heynd ein fryd mit Inen. Do ging der wint gegen vns
ond gieng binder fidh gegen modun, da iwir vhgefaren warent.
Bud fo wnd die {dhiff begondent nochen Do hief der patron das
onfer {hiff wenden vnd wollt wieder hinber fih gegen Modun flie-
chen dem wind nady dennen wir fommen warent. Bnd fo Ddie
thirggen fachent, dag wir wolltent flieden fo ylent fle vnd erft faft
nach, AlBo wolltent wir titfden vnd geteilt han, vnsd je waren In
ber galen dad woltent die galioten, das fint die {hifffnedht, nit
Bnd fprachent: gand bhinad In dad {hiff In Cuwer Stansyen ;
pen Jr Jrrent vnd mit ben Seylen wieder hin vnd fitr gelauffen.
Wenn ed den nptt tutt, So weind wir vd ritffen. Alfo Stigent
wir hinab jn vnfer ftantyyen vnd mit vnd der Herzog von Bom:
ren ond wurdent eif, dap fid) niemant folt gefangen geben ovnd
alle by ein andern fterben oder gendfen vnd madytent ein Ordnung
bad ein jal litten foltent Jm ShHiff ftan enmitten. Wo {i weltent
QJnftigen, das fi da féltent ju [ouffen vnd fuft Jetlicher Solt Be-
liben wo er hingeordnet iwird. BVnd Fnuwtent nider, ond bettet
Jetlicher fiinf Pater noster vnd fiinf Ave Maria mit jertanden Armen,
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ond tranf Jetlicher Sant Johanned Sdagen. Bnd nament dasd wid)-
waffer, ond zer{dnittent vil laben vnd Bortent [Gcher vnd zugent
Seyl darburdy, vnd madytent Sdilt darvf fitr die pfil.  Gtlidy na-
mend Qre bett vnd fdynittent [6cher bardburdh enmitten vnd ftieflent
pag Houpt dar dur wvnd gurient die bett vmb fih vnd ruft fid)
jetlicher al8 er getruwet zegniefien. LBnd wo wir dad nit hdttend
than mit den [aben vnd den Bettinen wir hdttent ob ¢ mann verlo-
ren. Jn dem ald wir vynd ruftent, Do hattent die galyoten Stein
off In vas Shiff getragen, daf ed voll fteinen lag, dad wir all
genug e wdrffen battent.  BVnd dad verzody fid) wol bid vmb bdie
iti nad) mittag, So hort der wind vynd ward dad mer gang ftill.
Dag war aber vnfer vngfell, den wir fonnten nit me ab ftatt fa-
ren, vnd wo Der wint beliben war, fo welltent wir wol enfrunnen
find denn vnfer Gale fur mit dryen Sdglen; vnd nit mit Riemen
ond fo wir alfo Still muptent ftan, So fart die ein gale Herju
ond Spradhent: wdr fint Ir? Do fdruwent vnfer Galioten: Margo
bag ift venedy, ond ftiefient ein Paner vf mit Sant Marren;
bo fpradyent :die tirggen: Sind Jr venediger, So land die dry
Sdhgel fallen, dad wollt der patron nit thun. So er dad nit tun
wollt, fo land fidy alle SHiff harsu glidh mit etnandern, wnd fas
dent alle an ju {dieffen.

Hie hub fich vnfer avbeit an, vnd wie lang dad wdrte. Da
merf ju.

Stem €y Sdyuffent mit Schlangen, mit farthonen hert einen
Sdus vber den andern, Ob hundert {hiig. Aldo fdhruwet vnd die
galioten an. Do luffent wir hinvff an die were vnd fdufient wol
by einer Stund. So fomment die zwo gale har ju faven, wnd
hantt fidh off jetliche Syten ein gale an vnfer gale. Do fiengent
wit an mit Steinen u wdrffen; b wdret wol by einer Stunbt
pad fy nit mochtent in vnfer Ediff ftigen. Bnd fo fy fadend das
fy ond nit mdgent gewinnen, €o fachent fy an wnd fdieflent fiex
pfil In onfern groffen fdgel dad er gar verbran, ovnd der Flein
fagel, dad an beyden nie Fein ftud beleib; vnd wenn wir woltent
den €dgel [6{hen, So giengent allwdg wol fiinffzig bogen pfil off
pnfer ein. Bnd do wir vnd nit wolltent gefangen gen, ond bdie
Sdgel Beyd verbrunnen warent, €o fadent Sy An mit bogen
pftlen berin ze fdyieflen al8 dif all8 ob e8 {dhnigte, vnd heind ob
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rem pfil In dad jHiff gefdofien, dasd I in einem Seyl fady ftes
den leretif pRil. Dy Ldben wdrt by efner ftundt, daf fy onfer ob
¢ mannen wunt gefdhoffen Heindt vnd vitf mann e todt, vnd Jnn
ettlidhen Bilgery ftedtent rriij pfil, In ettlichen ro, vud xiif In ett=
lihen bie alle gendfen findt, vnd fo vad alled nit hHalff vnd wir
vud nit woltent gefangen gen, fo facdent €y An JIn vad fhiff ze
Ctigen an 3weyen enden, dad {y driimal warent Jn dad {chiff
fomen. Ulhweg iif ober iiij die wurdent all erftochen’ ynd vber v
Jn dad mer geworfen; alfo fadent €t an v den Dbeden galen
€0 an yud biengent, vnd frigent nebentfich dburdy die rubder hernff.
Denfelben huwen wir die finger an den rudbern ab, d3 fy In dasd
mer fielent vnd all ertrunfent. Do dad nit balf, fo wdrffent fy
by ¢ flirfuglen oder me Jn vufer galn. Die warent voll bitchfen-
pulferd, ond wo eine niderfiel, ©o ward ein fitr, ald Hody, ald
etn Huf ond fam dad flic in vnfer bidfenbulfer; ded hatten wir
swey lagel foll. Da gefhady ond ein grojjer fhad vud ward ein
{8Uidy grof flir, das fich die vnjern trefflich verbrannten, vnd fieng
vad fdiff an jweypgen enben zu brennen, vnd wo einer [Sfchen
wollt, €o giengent allweg wol rrr pfil off einen. Alfo fprungent
onjer galioten 9§ Jn dad mer vnd fhwumment Jn ber tiirggen-
biff, €o nament fy die galioten ynd jugent fy nadent ab, ond
ftelitent fy vor Jn dag {hiff, vnd wenn wir wolltent mit Steinen
wetffen, €o wurfent wir onfer galioten, vnd ald bad fhiff an
swepen enden bran, basd wir e8 nit [dfchen Fonden vor dem fhief-
fen, ©o bhdttent fy vnd gewunnen. Lnd von frouden Do fy dasd
facbent, land fy all Sre frumetern Sn allen Jren fdyiffen glich mit
ein anderent off blafen, vynd wurffent off Jre hend vnd fhruwent
etnbelligflich, dag beditt fréud. Alfo wolt das {hiff ze vaft vere
briinnen, do fprungent oir berfitr off die faften vnd yourffent wn-
fer gwer von vnd vnd hattent off vnfer hend vnd begdrtent gna-
Dent ynd gabent ond gefangen. - Aber fiy wavent alfo ergiirnet von
Dem fdaden, fo wir Juen jugefiigt batten, Rasd fy demnad ein
gutt wil fduffent Ee dad fy wiltent hoven. Ao Ffam der Houpt-
mann ond hieB fy boren fdieflen. Da fiengent wir an, das Sdiff
3¢ I6fdhen mit win, den wir médtent nit ju dem waffer fon vor
vem fir. Alfo wad vnd dad fdiff fdier verbrunnen bid off dasd
waffer . ynd bhatt der fturm gewdrt wol of tif flundt, BVon den
pryen bid die Sunn wolt nidergan, fo dag Iy fein grofier nott
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nie erldpt Dan. Al Heind wir Inen ouch vil itten ymbbracy
pud vil gewundet, dad JIh der zabl nit weif. 1) BVnd alff das
gefadht ein end nam, do farent {y har mit Heinen fdyiffen ond wol-
tent In onfer gale, do fiengent wir vnfern patronen, der Hatt fich
binab JIn vasd {hiff verborgen vnd mit eim feyl verbunden; bden-
felben gabent wir JInen hin vB ju fiiven, vnd do ¢ nadt ward
fo Dringent fy JInn wyder vnd mit Jm wen tirggifd Herre, bie
faffent dle nacht Im {chiff , Dad vnfer dheiner hinof fommen mocht
vnd fuft fam fein tlhrgg Sn onfer fdiff. Alfo nament fy Jr bed
Galen vnd bundent fy zefeme vnd bunbdent vnfer gale an die Jren
ond fchleiffent vnd die ganten nadt gegen Jrem Land vnd do ed
tag ward, fo famen fy, wnd bringent jwen anver tirggen vnb
namen Ddie forigen hinvg, fo die nadht by vnd gewefen warent,
vnd nament aber den patronen hinvg wnd {dhleifftent ong bid vff
mitten tag, da warent wir In Jrem Hafen da fy am frytag V-
gefaren twaren, ond do wir nody ju dem (and Fament, fo hieffent
Sy vnd die Anfer vf warffen, ond wurffent o oudy all Jr Aens
fer v6. Do fprady ver tirgifd Hoptmann u vnfrem patronen:
Wie {oll ich midh mit dir bHalten, du haft die armen lit verfiivt;
fiun hett min Herr der feyfer Cin friv mit v venedyern, den wil
Jch balten vnd wil den nit gebrohen han, Wir heind aber mit
pen Bilgetn Ffein frid; die will Jd) har vphan. Do fprad) der
patton:  Nein iy gib vy fein hinvf; die gale ift min vnd was
varinn ift. Do fprady ber Houptmann: wilte dich verfhriben, dj
pu den friv JIn v ftuden gebrochen hHaft, ovnd nit Jdy; vnd du
dpinen foften felber fragen witt, den minen will S oudy felber
ban, fo will Sd bdid laffen faren ond didy belepten bis Jn
Gandia, ven vnfer fhiffen Ift noch me off dem mer; da wart nit

off mid) funder So wil Jh vff didhy warten. Def ward Dber
Patron fro.

Dif find die fitnff Artifel, So der Patron Solt den frod gebro-
chen han vnd nit dle tirggen, An Jme; Merf ju.

3om Criten. Sprad) ver tlrggifd Houptman. So bift gar
In onfer land gfaren, dad foltift nit Han tan.

1) Diebold Shilling hat in feiner handichriftlichen Chronif diefed Seetreffen
in Jeihnung und Malerei abgebildet. (Fol. 157 b))
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Som anderen: Du foltift har mir ein BVarfen vf gefdhidt,
pnd mir ge wiiffen tan han, dad ed dad DBilgerfdijf wer.

Das dritt, dad du midy bift geflodyen vber dag fo wir ein
fridb mit ein anbern heindt. Das fierd, dad du nit wolteft die
Cegel herab lan. Dag flinft, dad du_ didy ze wer geftellt haft,
ond wad docdh dle macht flein gegen der minen; vnd gab JIm by
brieff ond Sigel, bdasd er In dbenen V ftuden vnredyt gethan hdtt,
ond Sdenft vnfer patron dem tirggifden Houptmann Ein gangen
Sdarlott flir ¢ tuggaten ond ywey laggel mit maluafter. Alfo na-
men wir all onfer alten Sdgel vno Bleptend fy zufammen vnd
madytend andver Sdgel vaft b5§ ding ynd vmb bettgloggen Fam ein
frdifher wind vrd wir furent an ovnd die tirggen alle off vnd mit
vid; vag wad wvnd aber vaft leid, Den wir truwtend Inen gang
wit. Und am Suntag frlth fo e8 tdg wart, fo warent die tlvggen
all hinweg, dag wir dheinen nit me fachent. Bnd fiir dasd hin,
alé fy ond gefangen Gatten, hand o ond dhein leid nit me than.
Alfo flirend wir dry tag, vnd am Montag, wad Sant Nlrid)8 tag,
fament wir Sn Candia ymb Mittag. Da blibent wir viiij tag vno
machtend vnfer fhiff wiber vnd foufftent widervmb JIn wag wiv
mangell Dhittent ond beyltent vnfer wuriden [itt wider, die vnd
gejchoffen warent; doch lieffent wir ettlich dba vor Frantheit.

Jtem an dem Ortt In Candia da Beleib mir min Bruder Hans
pont Meggen, der mit mir vf gefaren war.

E8 modyt min Bruder Hand von Meggen dad faren nit er-
sligen, Den er wundt was worden Duch an dem fturm , Aber Cr
lept Dennodht nady dem felben rv tag e¢e dag er ftarb.

Mert wie Candia Gin Statt ift, Sn weler groffe vnd twem fy
i gebort.

Stem Candia ift ein grofie Statt, mit den forftetten Sft fy wol
Sn der grofie wie Bafel ond {ft oud) der venedyer. Vnd ift die
Snjel vije welfdy mil witt ond breitt, ond Litt by itijc welfdy mil
von Modun. Da wadyft oudy der maluafyer vynd mufdygatell. Der
ift Deffer, den der maluafver. &8 ift audy in der Statt ein Bifs
thum Bnd in der gangen Jnfel feind vij Bifdhthum, Die alle der
venedyer findt ond litt In friechen landt vnd rvedent anders dhyein
©yprad) den friehifdhy. Man fingt aber In ver Statt die Sibensitt



200

jvie hie zelandt. @8 find aber vaft viel friedhen Fildert, die Sin-
gent all nady Jr Gewanbeit. Die Infel ift vajt Foftlidy von aller-
lei friichten; Wen dag die Hi So grof ift, was einer Jm Sum:
mer 3iechen wil, dad mup er allweq jweymal weffren oder ed vers
briinne gar. Bnd vmb Sant Vlridhstag Sind alle fridyten Jitig:
Lriibel, Vomrangen, Granatdpfell, Eipopfell, Byren, Pferjid,
Friecdhen, Mulbery vynd wasd yeman erdenfen fan.
Mett.

Stem einer fund ¢ Bomrangen vmb ro Haller vnd ift vaft eint
gut lanbdt, vid wie heyf da ift, So ficht man doch vber Jar den
CSdne off em Berg, A nodhy dad ein man In zweyen Stunder
wol dargieng. Jtem e8 Jft in forfun, Modun vnd Candia wol der
driteil Juben. Stem Candia ift gebwwen off Friechifche Artt, wnd
fein Huf Hoder den eind geiitachs Hodh, vhd felten dag man
eing find von gwepen gemadyn, vnd bhatt fein Hup fein tach niit
den ein fladyen eftrich, Denn ver wind wurff alle tdder ab. Man
lieg vnd So vil heltums {iden, dap I ed nit fdhriben Fondt.
Befunder lief man vnd fadden ein Tafel, dle gemalet hatt Sant
lur der euangelift vnd wad dad Bild von vnfer lieben frowen;
efn Bruftbildt. — Denn Cr Hatt die mutter gotted dik In Jrem
laben gefdchen, Alfo wollt er fyy gemalet Han mit dem Findly am
Arm wie {9 wad, Bnd vor groffen Sorgen, die Er dar vber hatt,
Cntjdlieff er; ynd So er erwadyet do wad dad bild an der Tafel
gemalet.

Nun merf, wenn wir gan RNodis Fament ju den Sant
Johannfern.

An der mitwudyen furent wir vf Candia ynd fament am fritag
Gan Rodig, dasd [itt von Candia ijc weltjher mil. BVnd for vnd
ee wir famen gan Rodid, Do fachent wir off der linggen Hand
Jn er tlivggy einen berg, der Briinnet tag vnd nadht; den heind
wir gefdden, ond feytent vné die Lit fo da gefin fint, dad off
pem Berg vil Heyffer bach ritnnent; de fint fo heyh, dad niemant
mocht efn Handt dar Jnn ergiigen e Han. Darby nit ferer [itt
vad Sdlof Heift Sant Peterd caftell;- dag hend die Herren von
Rodid dem Tiirggen Jn fin land gebuwen.
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Hie merf, wie Starf die Statt RNodis Sig Hid die Infel, wnd was,
iy vermdogen Oud)y Suft Jn anbern Infeln.

Rodis die Statt ift So ftarf vnd veft dad Jdh Ffein ftdrfer
ftatt nie gefdchen Han: Oudy nit miglichy ift, ein ftdrfery gu fin-
ven. Vnd ift die JInfel viije mil wytt ynd Breitt, ynd Heind die
Herrn: von Rodis Nody vif JInfelen In Jrem gwalt, Die {ind
oudy alle Friedyen. Jn der Statt Robis Sind pwei Byjtum, Cins
in Friedifhem glauben, pnd eind In vnferm glauben, ond Jft die
CStatt Dudy off friecdyifche Art gebuwen wie In Candia, vnd find
3n der Statt drit {dhlof an ein andberen. Da {jt der oberift mei-
fter In eim, ond die Fryhherren In den anbern zwepen, vnd wenn
man 3e nadyt die tor befdhliefiet, So mdgent die Herren nit Har vf fon,

€0 mdgent dle burger oudy nit ju Jneit Hin In fommen. Jtem
I allen Sren Infelln dera find viij, Sn benen allen Heind fy By
ro {dloffen, die fint nit je gewiinnen Jn dhein Waig, vff dennen
Heind {y vber jar {Sloner fiir die tivgge.

Bon dem Berg da Noe vf fanveét bas gefiigell vf der Arch, da

Im ward von Bradt wortzeidhen, dasd fid) dad waffer nider-

| 7 gelaffert hatt.

~ Sn ber Infel Nodis hatt man vnd gefeit von eim Berg, da
von dag Erft Crivid) funden hab nady ver Siintfluf. Stem Rodis
litt oud) nit the Denn eint fleine titfche mil von dev tiirgay, dasd
fy wol mogen JIn gweyen ftunden ze famen fommen. &Si heind
Jefy einen frod mit den tirggen gemadht off dem land. Aber Im
mer da it niema bdef andern frinvt. Jtem wir Sadyent ouchy ze
Rodvig [riif tirggen an Gim galgen Hangen.

Bon der groflen His merf, vnd pom win fo da wadfet.

€3 ift e Rovid vaft Heif vud wadfet v der maflen gut
win da, den der win fo In der felben Infeln wadyfet, dad ift ek
Herrn win, ond der maluafyer Jft der. fnechten win. Ta wer
gut tofen.

BVon dem tiirggifhen fenfer, ald er vor Rodis geligen ift, wmerf
ob er fig miifiig gangen oder nit. |
Al der tirggifh Kaifer vor der ftatt lag, bat Cr gejdofjen
Jn die ftait Ob [rrem ftein In die ftatt, da der merteil find fo
grof, basd pwen man nit wol modtent einen erheben, die nody all
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3n der ftatt ligen. Stem ber Hochmeifter madyt die ftatt fo farf,
pag fy niemer me gewunnen werden mag. Wen er hatt alle tag
D0 iije moren die rument der ftattgraben, ond Hatt fy lange Jar
gebept, Denn fy {ind fin gefangen hitt, die miiffent nit anberd thun,
venn an der ftatt werchen, vnd alle nadyt befchliipt man fy In die
titn, daf fy nit mégent ertriinnen.

Bon dem Heltum, dad man vnd ju Rodid hatt lafjen Sddyen,
Gtatt henader.

Item jum erften pwen térn v der fronen Chriftt, Lnd Sant
Jobanfen ded touffers Arm ovnd die Hand darann, darmit Cr vff
ben Herrn 3ougt, wvnd fprach: Ecce agnus Dei, Jft fovil gefpro-
dhen, ald Nimm war dif ift dad lamb gotted, bdad da treitt der
welt fiindt. Jtem Sant Katharinen arm vnd die Hand daran.
Stem Einen pfenning dbarvmb der Herr verfoufft ward. Jtem ein
ftud von Sant Jorgen arm. Jtem dad Houpt Sant Jafobd bded
mindern. Oud) Heltum von den rim megten, ond ein Criip ift von
Aer gegoffen vf Dem bedi, darvf gott Der Herr finen IJingern Ob
vem nadytmal am hoden Dorinftag die fiip wufd). Bnd ein gang
einfiirn Horn, vnd fuft vil heltum dasd ze fdyriben e langwiltg wurbde.

Hie merf A3 wir vf Rodid fiirent gegen 3ipern, wad wunderd
wir dar pwijdent gefehen bhabent.

Al wir off fritag von Rodid furent, Tament wir gegen 3i-
pern, ond vff dem weg Eacdhent wir ein Statt vnd ein barfuffen-
flofter. Da ift fo viel wirmen, dad bdie Barfiiffen vnd oudy die
Burger vnd armen [itt midjfent vil fagen han, dy fy die wiirm je
tod biffent; €8 mddt fuft nieman da beliben; vnd wen Sy fond
fchniven Jn der ern, €o madhent Sy ftiffel [ydrin, vnd hendent
pavan vil fchellen an arm wnd an fdendel, oudy an bdie fichlen
parom dad die witrm {dyichent darab; den Berg Heind wir gefe-
chen, Gr heift JIn thtfd) dad fasen Houpt.

Von dem witen mere.

Wir find ouch fomen ee wir gan Jipern famen, vff ein grofe
weitty ded mered, dad wir In dryen tagen fein Land fadhen, ynd
heift da felbft der grofie golff. Da hatt man vns gfeit, dag vor
3ytten So grofer wind gefin fig, dad wil Nitten dafelb ertrunfen
find , ond dadg JIn vil Jaren fein flein {diff nit dar off vorfit foms
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men von vngeftimigfeit ded windes. als aber die wirdig frow Hes
lena gar did da gefaren ift Hon Jerufalem gan Conftantinopel, da
faf Jr Sun bieg Constantinus vnd wad fenfer Im land. Cr hat
ouch die Fewferliche Statt gebuwen, ovnd Jm nady gebepfen, ond
ift oudy dba geftorben; wad er nit erfitllet hatt mit dem Buw, dad
bat aber fin mutter volbracdyt, vmb def willen, dag die ftatt hieffe
Sonftantinopel, ond Jr {un Konftantiriug.

Merf, wad groffer gaben bie wirdig frow Helena In dem Helgen
landt gethan hatt, von Kilden ond Sierden.

Cant Helena hatt In dem Helgen fandt gebuwen ifif Halb c.
fildhen, dera nod) vil gang fint. Dad Iy aber gfeit han vor von
bem witten golff, Dar vber muf die wirtdig frow Helena gar did
faven, wenn {y ju Jrem fun wolt. MUber »ff ein 3itt, do fam der
wint fo vngefiimflidy, dag fy wanbdent vndergan. Da hatt fy die
Helgen dry nagel by Jr, die goit wurdent durdy Hend vnd fiip
gefhlagen. Do nam fy dera naglen ein, ond liep Sn fallen In
pad mer, vnd gebott dem mer €Ll sut ftan. Da ift Jep alls
wenig wind, by ettlidy bilgerj dry wuden muptent fHll tgen, dad
fy nie Fein wind battent, D3 fy fdier Hiingerd vnd aller meift
waffer balb geftorben warent, vnd ftard Jnen dad fech vor Hun-
ger ond battent fein waffer ond ward ein Bifer geftand, dasd die
peftileny onder fy Fam dadg Jr by [rer furbent. Did ift gefdhd-
chen by fiinf Jaren ee Jch die reif beig gethan, vnd ift In der
gale gefchdchen, dar JIn Jd) gefaven bin.

AlB wir find sugefaren gan Jipern, vpa merf von.

An dem 3u faren gan ipern Jft vor Alten Iytten faft ein
grofie ftatt geftanden ond ein ftarf grop Sdhlof, dad hett gebeiffen
Linso. Dad Hand die frangofen einmal zerftdrt, ynd der fing von
vrgarn etnmal, vnd der £ von Engellandt einmal.  Demnady hand
e3 die von venedy wieder gebuwen, do it Tfommen fo ein groffer
Erobioum , der hatt e8 gang vber ein Huffen geworffen. Wlfo litt
e8 1od) ongebuwen, vnd ift nut me da ven Gin fildyen.

Merf witter, wad gutter JInfel Jipern dad Ffingrich ift, ond wef
e8 jett ift, Oudy wobar der Suder funt vinft du harnady:

Juvern Jft Gin fdydne Infel mit vil Hiipfden Stetten vnd

Sdloffen, ond groffe Dérfer, vud Jft Jep der venediger, vnd ijt
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Linso bie Hauptitatt gefin, vnd hatt der Hing von Jipern allwegeit
CSinen f{i da gebhept ee fy zerftort wart,

Jtem die Jnfel ift ob vj¢ mil witt vynd breitt ynd edel von
friidhten, va find grofie fald, die trdgent niit ben Sant Johannes
brott, bas ift fitf u effen vnd ift gefundt. Jtem da wadfet Ealyy
by dem mer, dad nieman mup faly fouffen. €4 wad)jt win, Bom:
rangen, vnd Bomvellen, ynd bejunder der Juder vnd weft man
foll geldben. Stem aller der Suder, So In alle land fumpt der
wadfet in npern vnd find gange Feld voll Juder vor, vnd find
bie vor grof end nit lang, wnd Beind vil eften; vnd vmb Sant
martid tag fo fdynidet man die vor ab, ovnd badet fy vnd tutt {y
Jn ein trotten, vnd was waffers dar v8 getrudt wirt, darof fiidet
man den Juder. G8 ift aber gans vergiffter {ujt da, dag die Bil-
gery faft Franf werdent, fuft ift e ein edel landt mit fridyten.

Das vf faren von Sipern vnd wie wir vnd verfuren.

Am Sunnentag vor Sant Peterd tag fubrent wir v 3ipern
vnd Ffartent e faft off die Redyten handt das wir wol warent fom-
men Jn pweven tagen In Alerandria, fuft furent wir dry tag vnd
ory nddt dad wir fein land nit fadyent, den ed was vnd vnfundt.
Der obrift Comendur wad ynd erfdoffen, der was yor rv mal By
dem Helgen grab gefin vnd wad der fo vasd {dyiff rvegiertt, die an-
Derent warent aber def landd nit bericdht, vnd wiiftent nit wo wir
warendt, vnd am Donftag pmb mittentag funden wir dag heilig
landt ond fament gen ,Jafet” , fo fiengent vnfjer priefter AW an, dera
warent rrrvj, gu fingen; dad Te deum laudamus yon grofjen frou-
ben, aud) bad Salue Regina, vnd wad wir gutted wiiftend. Alfo
wurffent wir die Ander v, vnd lagent da ftill.

Bon Jaffet, wie ed nod) darpmb ftatt vnd wer ed batt vor sitten
gebuwwen, merk.

© Saffet batt gebuwen Noe fuw, der hie Saffet, Bnd nampt
die Ctatt nady Im. Sy ift In der grofie gefin alld lucern, vnd
ift aber jeg niit me da, bden Jwen tirn, vnd fein Huf, den ein
altt gmiir. Dad hat erftdrt Titus vnd Vespasianus ond ift nit
wider gebuwen. Bud So vnf die Heyden fadent, fo ftoffent fy
off jetlidhen turn efn paner v, grop von Syden, wnd {huffend
mit biidhfent hinder fich vnd gabent wortjefcdhen den Heyven. Aljo
fament vil heyden 3u louffen den tiirren ju Kof dnd e fup, Vnd
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al8 bald wir dar fament, do jdhidt der patron ein Barfen vf Hin
mit of fnedyten vnd ein Sdriber va mit, den wir lagent ald witt
Jm mer, dad {y vnd mit den biidyen nit modytent erlangen; Aljo
fiengent fy dry vnd fiirtent fy hinder fich In dle Statt heifjet Rama,
Jit ori titfd) mil vom mer. Alfo fament die dry harwider vnd
feitent vynd wie ed gangen was.

Witter.

Am fritag vmb mittag gabent fy vnd wortseihen mit bitdyfens
{hligen, Alfo fdhickt der patron ein Barfen bhin v an dad landt,
alfo wad der Sdriber harwiverfommen, die andern wen heind fy
gefiirt gan Jerufalem. Bnd an demfelben fritag vff der nadt ga-
bent fiy wnd aber worteiden, do {didt der patron aber ein barfen
bin vg, do hatt der @etr von 5Jctama nnferm Batronen Ein fddnky
3u geriift. | 4

Merf Hie, wad der @eérd)bon Rama vnferm SBatwnen
antt.

Jtem Gin feiffe fu, Aber r jung ginf wnd r grof maluen,
Aber 3wen Fratten mit triiblen, Gin Fratte mit wiffen, den andern
mit Blawen. BVnd do erlouptent vnd die Heyden am land waffer
se teichen ond firtent vnd ju, Spid, Hiner, Eypger, Gdng, brott
vnd ZTritbel; vnd wdf willend einer wad e fouffen, dad fand er
ein gut noturfft, aber omb ein pfenning wert mujt einer dru gelt
gen. Alfo {dhwebtent wir da off dem mer rif tag, bdad wir nit
modjten verndmen , ob fy wvnd beleytten wolten, vder nit.

Hie merf, wad gefdach darnady:

Am Jwblfften tag wie obftatt, wasd vnfer frowen tag e mits
ten Augften fit, do die Sunn off ftundt, do Fam der Houptmann
vor Jerufalem, vynd mit Jm der gardian dafelbs, vnd Ein arabis
{der Houptmann, vnd der Here von Rama, vnd vil Heydben mit
Qnen, ond fdlugent off woll by xr Jelten fiir bie Hyb, vnd hats
gent vil Roffen ond fuf fnedyt. Alfo vmb mittentag fur der Houpts
man von Jerufalem ovnd der gardian ond der Herr von Rama,
Dudy der arabijdh Houptmann JIn die Gale, mit dem patvon 3¢
tddingen omb bdas gleitt. Das wdret den Tag vnd modytent nit
eind wdrden,
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Wie Sy nit mochtent vmb dad gleitt einf werben, ond wasd die
Brfady was.
Der Patron, der vormalen die bilgery gefiiet hatt vil Jaren,
ver wad bad nddft Jar den Heyden fdyuldig beliben wve tuggaten,
Wolltent wir vf dem [anvt, fo muftent wir fy ouch gen.

Do wir nun muftent ivitter einer Antiourt warten, merf wad wir
- gu Jaffet fiir ein younder funben.

3u Jaffet ein hald mil Hinoff Jm mer By etm Armbruft fdus
vom [andt Iitt ein feld8 Jm mer Deift Sant peterd ftein. Hinber
bem ftein batt Sant peter vnd Andread die 3wen briider did wvnd
oil gefifdet, ond off em mal hattent fy die gansen nady gefaven
bnd nie fein fifh gefangen. Ulfo fam gott der Herr von Jaffet
bin off gegangen by dem mer mit zechen Silingern, vnd fprad:
peter wirff v din nes, So wirft du fifh vaden. Do antwort
petrud: gebieter! wir Hand dife ganze nadyt gearbeit vnd niit ge-
fangen. Alfo fprach der Herr: wirff vf din nep off die rechten
fiten ded {chiffé fo wirft bu fachen. Aljo tett er nady den wortten
ped Herrn vnd fam ein {olliche vily der fifhen, dag Inen der Herr
mufpt ge Hilff fomen. Do fyrad) der Here: Peter folg mir nad,
Alfo verlieflent Sant peter vnd Andreasd, fin bruder, IBib ynd find
ond folgtent dem Herrn nach. By dem felben ftein Ift Sant Peter
ond Andread lang Huphdblid gefin, JIn etm dérfflin, vnd was
fijhen Sy fiengent, bdie trugent fy gan JFaffet ynd gan Rama
3¢ verfouffen. Da furent wir Bilgeri hinoff su dem ftein vnd
{hlachent Stitd darab vnd beind ed fiir heltum.

PHie merf nun, wad dad gleit Fojtet vnd wie ein groffer u lauf
ward von béfen buben vf Arabien.

Wir lagent allfo rvj tag Im mer Ge dag man vnd an das
land fiirt, vnd Sn der 3itt famen fo vil buben vp Arabia, das Jr
wart ob tufig manen. BVnd mufitent vmb dasd gleitt gen rvfe tug-
gatent vynd die mulefel, ond den avabifden buben muftent wir ve
tuggaten gen, woltent it mit lieb von Inen. Das der fordrig
patron fdhuldig wad bliben, dad muftent wir oudy gen.

Nun Foment wir an dad land,
Am fritag vor Sant Bartholomdus tag frit, ald die Sun off
gleng, bo furt man ond an dad landt Jaffet. Bnd {dhyreib man
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pnd all an givewen vrten off, wie jetlider bie, ond Ddett man
ond Jn ein alt geweld, darJnn beliben wir 1 1/, tag, ond wenig
even erbott man vnd, aber grof fdhmad) wvnd fdand, den fh na-
ment vnd den win vnd mengerley bitbery ttibmt fy mit vnd, das
fang wdrte ju fdhriben.

Bon den Eflen.

Darnad) om famftag vymb mit tag bracdht man wnd die Ejel,
ond Jn aller Hip faffent wic off, vnd Rittent i titfh mil JIn
ein Statt heit Rama.

Wie il wir gleip [itten battent, merf, vnd mit wasd gewdren fy
geriift warent.

Stem wir hattent fliv gelei [itt tjc pferit, vnd {jc dbogner, die
vnd foltent beleyten. Aber off balbem wdg falt ein Straprouber
hargu vnd nam ovnd hinden ab vj lagel mit win, vnd dem fnedyt,
ber den win flirt vij tuggaten, dad toir Im nit e hilff fommen
mochten , ond batt der Rouber nit me den v pfdrit.

Hie merf von dem Spital, da wir JIn fament, wer den gebuiven
hatt, vnd wie e8 vnd gieng.

Stem, al8 wir fament Ju vnfern Gpital, denfelben Katt der
alt Hergog von Burgundy den Bilgern foufft, da ftarh wvnd ein
fum Her von Men vor groffer Hi In pweyen ftunden, ald er
von Dem efel flundt, vnd gefdhad) ond da ouch mengerley biibery
pon den Buben vyud muftent den Sunnentag da fiill ligen, vnd was
pag die vrfady: Der Herr von Rama wolt von vnd oud) ve tuggaten
han, oder er wolt vnd nit v der ftatt lan.

Pert, wad Im von dem Houptmann e Jerufalem u lon wart,
pnd wad er mit Im hanbdlet.

Do bad der Herr von Jherufalem Crhdrt den gwalt, fo mit
ond triben wartt von dem Herren von Rama, Do lief er Im
facherr ond leitt Jnn in einen turn, vnd die Heyden In der ftatt
furent ju, vnd woltent Jren Herrn wider har v han, oder {y
woltent dle fad) an vnd rdden. Alfo nam der Herr von Jherus
falem vnd bejdlop Den Spital, Dad niemant ju ons fommen modht,
pa lagent wir ftill den Sunnentag Bid b3 fy verridyt wurdent,
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Hie bor ju von vem Ablaf, So einer vf dem fdiff tritt off dad
Land ju Jaffet.

Sobald ein Bilger ju Jaffet v vem Sdiff trittet, vnd dad
Land beriirt, So hatt er vergdbung aller Sitnd fikr pin vnd fhuld.
Um mentag vor Bartholomdy bhatt vné ber Guardian mefi Im
Gpital faft frit vnd abfoluirt vnd all fiir pin ond fduld, vnd
wdr einer Im gréften bann vnd nit gebichtet hatt, dennadyt wdr
er abfoluivt. Aber wdr den Heyben sufiict meffer, ftacdhel oder vfen,
per wad JIn ded Papfted bann ond ward nit geabjoluirt. Dar-
nad) am mentag bradt man vnd aber die Gfel; vnd rittent den
tag In aller Hig bid gan Jerufalem, dasd ift vi grop titfdh mil,
vnd hattent wdder win nod)y waffer, vnd find {iif mil nit denn
ein berg vff den anvern ab; vnd ift foft ein rudy land mit vif
gelwer blatten vnd faft b6 ju ritten. Ded tagsd ftarb vnd aber
ein priefter vor Hip, dasd er niit ze trinfen hatt; da er franf ward,
Do namen wir ilij Heydben, bdie Jnn firten, do wir lang rittent,
o0 wad er tott off dem E3el. Alfo leittent wir Inn nebent den
wdag vnd bedaftent Jnn mit fluben,

Run merk, I)ie fament wir gan Iherufalem Jn der nadht vynd gien-
gent vnd die barfiiffer engdgen.

Am mentag famen wir flir die Statt IJherufalem, do was ed
wol ein ftund nadt gefin, do ftunbdent wir ab, ovnd muftent ju
fuf 3n die Helgen ftatt gan, vnd jetlicher finen fad felber trigen.
Da warent by rif barfiiffen harvf gangen vom Berg Sion pnd
fiirtent vud Jn die Statt Einen langen wdg fiir den fempel, da
pad Heilig grab Inn ift, do fielent wir nider off wnfre Fniew
ond bettetent. Do flivtent fy ond Sn den Spitel, ber wasd nit
pere yom tempel. Stem der Spital ift vaft groff vnd gewelbt mit
groffen hodhen fitlen. Den hatt oudy gefoufft der alt Hertog wvon
Burgundy. Bnd ald wir Jnn Spital famen, So heind fy Jet-
lidee Bilger dar geleitt ein magen von firow gemadt, dar off ein
fhon gewiitft tud) vnd ein rvott lidrin Fiffy, Der waren hHunbdert,
0ad Jetlidhen ein ftatt wartt, Bnd hattent ein grofe flanden laffen
flillen wit Waffer, das hattent wir glid) vétrunfen, Alfo hiefennt
fo oné niderfigen, ond Hatten grofe Flijden vnter den Kutten,
by warent alle voll win, vnd bdie Aermel batten fy voll Brott,
ond gebent fetlidhen ein balb mag win, ond ein bhalb brott, ovnd
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einen fritbel, ein wadfin fersen, vnd nament vrlaudb und giengent
Sn e Hofter. |

Jtem die titcdher vnd die Fiffy batt oudy foufft der alt Herpog
von Burgundi. Gott gib ihm den ewigen lon, vyuv den Barflifen
oudy, Dden wo fy nit wdrent gfin, fo wdr vnfer der halbteil nit
dbar von fomen von dem fulen wajjer, denn fy gabent vnd rij tag
Win , Brott, (ap ond tritbel; oud) guoh waffer gnug vnd bhiefchent
nieman niit dar pmb. -

LWen wo fy nit wirent, So FAm fein monfd me dar, wvnd
wurd die fartt gar zergan. Alfo fament fy am Jiftag frid vnd
hattent onp mef Jm Spital ynd Sprachent: Hiitt weind wir v
laffen ruwen, Jr find miid. Aber morn miifient Jr Jn dad tal
Jofaphat vnd an Oelberg.

Hor 3u, wie grof Jerufalem ift.

Serufalem ift nody ald grof al3 Bafel, Aber do fy in eren
wad, vnd die fiing da faffent, do ift fy wol dryer thtjden mil
witt ond breitt gfin. Den ald wir Hie Ingandt ju der ftatt, da
ift fein graben nod) Ringmur, nody fein tor, Den wie fy Titud
ond Befpaftanus zerftért hand, alffo litt fy nody vngebuwen, wvnd
[pgent die Henden JIn den Hillinen glidy als {hwin Im firdw,
Den e8 ift ald voll gewelben vnder der erden. Darvff find vor
Jitten gar Foftlich buw gefin.

Merf wie Rama ein Statt fig vnd von dem Barfliperflofter, wo
ed lige.

Rama ift ol ald grof ald Suirich ond ift dhein mur darvmb,

den wie e8 oudy zerftort {ft worden, aljo Litt e8 nod) vngebumwen.

Stem, da dad Barfiierflofter ftatt, das felb {ft vor der ftatt

wol einen Handbitchfenfdyup witt, do Aber die Statt In Gren was
ond gang, do wasd e8 JIn ber Statt.

Bon Monte Sion dem Berg ynd dem flofter.

Jtem Mons Syon Das Klofter Jft wvor Jitten efned Burgers
Hup gfin, derfelb Burger hatt den Heren gar lieb ond wenn er
fam mit fynen Jlhngern, fo gab er Sm effen vnd trinfen, vnd der
fal, da gott dad nacdhtmal nam mit finen Jlingern, dad {ift jep der
Barfupertildyen, dafelbs hat oud)y der Herr finen Jiingern die fiif
gewdfden, ond da der fron Altar ftatt, dafelbs ift vnfer lieber Herr
gefeflen.  Dafelbd ift vergdbung aller fiinden fiir Pin vnd fdyuld.

14
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Jm Cuitggang dafelbd ift ein cappell, da warent die Lieben
$wolff botten by ein anderen nacd) dem todt Chriftt verborgen. Do
fam der Herr vnd fprach ju Snnen: pax vobis, der fryd fyg mit
vy, ond Leitt Im Sant thoman Sin finger JIn die wunden; da
ift oudy vergdbung aller fiinden flir pin vnd fhuld. Bff der Fl-
chen ift die Stdgen vnd der Sal, da die rij botten verborgen la-
gent, von fordyten wdgen der Juden. Da {chift Innen der Herr
ben Helgen Geyjt; da ift oudy Ablad vynd vergibung aller fiinden
fitr pin ond fduld. Stem bdafelbsd ift nody die fitrftatt, da dasd
ofterlamb gebratten ward, ond dad wafjer gewdrmt ward, da mit
ber @err finen Jiingern die fif youfd); dafelbs ift Ablas m] Jabr
ond vit favenen.

Mert.

Stem dasd ift alled Jm Flofter der BVarfiiffer, vnd der fal, da
gott ftnen lieben Siingern die fiif wufch, das ift ein flein Filchly
mit vier NAltern, ond ift nit qrofjer, ven der barfiiffer for ift se
[ucern.

Stem vf wendig glich by der Fildhen, da ftatt gejeichnet bdie
ftatt, da Sant Johannesd euageliften erwellet ward ju einem bifchoff,
wnd darnacy bald, do fiirtent JInn die Juden vff den tempel Sa-
lomond vnd wurffent JInn Harab. Glich dar by {ft ein Fleines
Huifjly geftanden, dar Jnn ift gefin die mutter gop nady Jres fin-
Deg todt Bid an Jr endt, vnd ift Sant IJohanned lang by Jr
geftn, ond Jr mef da geldfen; da ift geeichnett die ftatt, ald fy
franf ward, ond da fy ftartb, dasd ift Alled nody by der filchen;
pnd ift dafelbs Ablad fiir pin vnd fdhuld.

Hor vif.

Bif Sant Bartholomdusd tag do hattent die barfiiffer alle Jre
guldinen tiicher tn der filden vffgefpannen, dera wad an jal wil,
alfo dad die filden voll vnd vberfpreitet wad; da ettlich tudy foftet
ve tuggaten, ettlichd me, fo Jnen die Fiirften vnd Herren gefchentt
hetnd ; nod) vhwendig am Flofter find zwen {hon marmel ftein ge-
muret off dag ertrich, daroff Gott der Herr vil gefeffen ift, ond
finen Jtingern gebredigt hatt, vnv vff dem andern ftein, da faf
bann die mutter gos, vnd lofet finen wortten; da ift vergdbung
allfer flinden fiix pin ond flir fdhuld. Da ift ouch ein flatt gezeich-
net, da ward Sant Mathid erwellt ju einem ywolff botten; da ift



211

Ablaf vif Jar ond vij farenen. Stem die ftatt ift vor al grof
gefin, dad dad Flofter ftund an der Ringmuren wvnd gieng ein tor
va vfhin, vnd Do Dder Herr dag nacdytmal vollbracht, vnd fynen
SJtngern dle fiif gewajdhen hatt vnd die Sacrament Dhatt off gefest,
pa ging er it demfelben tor binvg mit finen Juingern vpnd nit durd
pie ftatt, Sunbder bhinder der ftatt hinab, einen langen weg vber
pen 3edetbad). Da ijt aber jes Jn rifif Jaren fein Waffer gefin,
pnd gieng durd) dag Thal Jofaphat, vynd durd) dad Dérfli Getly-
femani an den Oelberg, aber da dag Drfli ftund, da ift Fein hup
me. Alfo fam Judad mit den {haren der Hayden vnd Juden Oudh
benfelben wdg bHdr, denw er witfiet wol, wo der Herr allwdg fin
gebatt pollbracht. Bnd do {y Jnn gefangen hattent, bdo fitrtent
Sy JIn 3u demfelben tor Hin Jn, vnd nit durd) die ftatt, den der
gemefn Mann hatt den Herrn lieb vnd fordytent ald befdhdchen
wdr der Herr war JInen genommen worden. Dar vm fiirtent fy
Jnn gum nddften, den durdy die fatt Hin In wdrent fy mit dem
Herrn fommen u pilatugd Huf, Suft fament fy u Annad Huf,
pag nit ein ftetmvurff von dem flofter off der rddhten hand, ond
ift nodh In wdfens; dafelbd ift vergdbung aller fitnden filr pin vnd
fiir fduldt. Dar JInn battent fy Den Herven bi8 vm mittenadht,
ond fiictent In do aber by eim Stein wurfi von dem Hup Annj
oudy off der rddhten Handt, va ift Cayphad Hoff; darswiifden ift
ein Gapell, Jn dera litt vergraben Sant Steffan vnd swen Heilig
man, die mit Jm verfeiniget wurben vmb Chriftens glaubens wil-
len; der Gin hief gamanelid, der andere Abion; da ift ablag vij
jar ond vj farenen. Wir fament an die Statt, da gott der Herr
pen droen Jlingern erfdien nady finem tod; da ift vergdbung aller
flinden fiir pin vnd fdulbt.

Hie merf von Capphad Hof, Wasd dar JInen fig, s;mb ein grof
wunbder yon etm boum.

Cayphas Huf ift ein fhone fild) nach criftenlicher Art, dafelbs
ift ein Slboum, bdavan bunbent fy den Hern rugglingen Bid dasd
Gaiphasd off ftund. Der Boum treitt nod) alle Jar loub vnd frucht,
man feit ynd, dad er nit {S verderben bi8 an den Jungften tag-
Da ift Hie vor mit fleinen vhgemuret wnd die flirftatt vmb leit,
da fant peter ftund by dem fiir, al8 er dep Herrn dreimal verleug-
net vnd ift dad off der linggen Hand, So man zu dem tor hin
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Sngatt. Stem In der filchen off Der rechten Hand By dem fron Altar ift
efn lodhy JIn eim felfen gebuwen, darInn fteffent fy Dden Herm
BDig ed tag wardt, vndt DHattent fich die Judben an Jm vermiidet.
Stem dasg Lodh ift nit witter denn dad ein man darin mag {dhlief-
fe, Dasd {ih der Herr nit modyt vff gertchten, funder am ruggen
ligen, Dda ward er die nadit gepinget, ond wart Im oucdy da der
Baggenftreidh. Hie ift vergdbung aller flinden flir pin wnd fir
fhutd. Jtem vifwendig am ortt {ft geftanden die mutter gotted mit
eftlichen lieben frown bie gangen nadht, dad fy gern hattent ver-
nommen, wie e8 Jrem find gangen weve. Alfo [uff fant Peter
fiir fy bin off, al8 er ved Herrn verlougnet hatt, ond fhdmt fich
fo vbel, Ddad er Ffein wort mit Inen rvedt vnud [uff zu dem felben
tor hinof tn ein Huly. Da weinet er fo lang, bid Im der Herr
erfthien nach fim tott, al8 er wad erftanden; die Huly han Ih
gefdchen vnd bin darSnn gefin. |

Stem, do ed tag wart, Do nament { den Herrn harvf, vnd
bunbent JInn gefiivt die ftatt nider Ginen langen wdg, Bid su dem
Ridthup Pilaty, ond gieng die mutter gop mtt ben [ieben frowen
pem volf nach Bid zu Pilatud hof.

Stem, alg ver Herr ward alfo geflict gegen pilatud Hup, fiir-
tent {9 JInn, dad er off der linggen hand wol hatt mogen Sachen
den Berg Calvarie, darvff er gemartert wart an dad Criip.

Stem von Gim {hloff dad nodh gang ift, vnd bauw pa hufbhablich
ift gftn.

Bf der linggen Hand glih bim Berg Statt nod) ein gang
fblof, DarSmn wad fiing Tavid, Sufjt hon Jd) In allem land
fein gany {Dhlop nie gefechen, Wie wol er ze betlehem ju Hufp
wad In fiinges Sauld Sdhlof; do er aber ju Fling ermwellet ward,
fo muft er in die Satt Jherufalem sien.

Stem  wiifdhent Annad vnd Caiphas Hifen vff der redhten
Hand ift nodh ein fdhdne ganse fildy; da ift die Stavt, da Sant
Jacob ver mever fam vf galigigen nach dem tod Chrifty wnd vp
Spaningen, vud hett va lange 3itt gebredigt ven driftlidyen glou-
ber, ynd mocht Jn vil jaren nit me den pven man beferen ju vn-
fexm gloubens do fitr er wider gan Jherufalem, pnd nam die jwen
man mit Im ond bregatent Ale dry den Chriften globen. Nlfo
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wurbent fy alle von den Heyden gefangen ond huvent Jnen bie
Houpter ab, vnd die priefter, So IJes dardnn findt, die haltent
Sant Paulug orven. Hie ift ablaf vif Jar vrd vif faren.

WIr beind ouch gefdchen die filhen, darJInn fiing Dauid den
Bialter gemacht hatt, A8 er gott ergiirnet hatt, dasg er den Ritter
vriag verriett vnd JIm Sin wyb bejdhlaffen hat.

Hie hor von den Barfifien, vie zdugtent vnd Cin Bermentin buch,
barInn alle Helgen ftett verfdhrieben ftandt, wnd fuft vil friind-
{hafit, So vnd von fnen Befdhdchen ift.

Qtem an Sant Bartholomdud Abent, do fament die Barfufjen
Jn onferen Spital faft frih vnd battent vnd meff, ynd fitrtent vns
bie ftatt nider vnd mit ynd By r barfuffen, ond vnfer gleity Litt,
po hattent die barfuffen ein grof bermentin budy, darJnn alle Hel-
gen ftdtt verfchrieben ftand. Stem So wir die ftatt niverganv, So
fament wir an basd ortt, da die mutter Jebedey 3¢ hup was, da fy
gebar jwen fun Sant Jobanneffen ewangelift vnd Jafobum Dden
mindern, WG fy qott batt, dag er Sr einen fapte ju ver redhten
Hand, den andern ju der linggen; da ift ablag vif Jar vnd vij
faren. Al wir die ftatt abgand, do famen wir gu dem Hof, do
Sant peter gefangen wart, das -dett man vnd vff, das wir Hin
an fachent; da ift ablag vij Jar vnd vij faven.
Hie merf von dem Huf, da die Sdlig frow Beronica In Saf.

Darnady Famen wir ju dem Huf, va die feltg frow BVeronica
fa, ond al§ der Herr mit dbem Crii die gaffen heroff fam, ond
v Inn fo ellenflichen fachy, do nam fn ein fchdn wif tuch vud luff
havab, ond will den Herrn wdjden ond er fin Helgen antlip.
Alg gieng er mit dem Criig gegen Jr vnd greifi nad) dem tud),
wnd fruct fin Antlip varin. Dag tudh ift jept ju Rom. — Jtem
Dasfelb Hup ift oudy jur rvedhten Handt; da ift vergdbung aller
finden fiir pin ond flir fduld. Demnad) fament wir die ftatt ab
gangen 3t dem Hof, darJnn der NRid) man gefeflen wasd, der dem
Armen Lazaro verfeit die Brojmen von fim tijdy, alfo ift der rich
man vergraben JIn die Hell, vnd ber Wrm lazgarus JIn Abrahams
fhog. Die Hiifer find alle off der radhten Hand.

Bon Einer Cappell vnfer lieben frown.

Jtem off der redyten Hand da wad ein Hof, darInn oud) ein

richer man fefbafit wad, ond batt ein Cappell In fim Hof, da
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vnfere liebe frow bif vnd vil gewandlet hatt, vnd vff einmal wollt
ber Herr hinweg ritten vnd hiep die Cappellen abfdylifen; Aljo do
et wider fam, wad die Cappell serbrochen vud der Hof oucy halb
nidergefallen. Alfo [t e8 noch, wvnd fann e8 nieman wiever
gebuven. |
Hie merf ein ander wunberzeichen von jweyen marmelfteininen fulen.
Demnad) fament wir ju einem {dhwibogen glich wie [ucern am
Rop merft Ciner ift, 1) ben hatt Sant Helena vber die gaffen gewelbt,
bar3nn batt fy 3wen wif marmelftein laffen In muren, die ftand
hoch ond off dem einen ift der Herr geftanden, vynd vff dem an-
vern Pylatug, A3 er Inn fragt: ob er wdre ein Fing der Juden.
Hie ift Ablag vif Jar ond vif Farenen.

Hie merf von dem hoff, pa Maria Magdalena den Herren fand
ob dem mal figen, vnd fy ein ruwerin worden war.

gorbad fament wir ju einem fdydnen Hof, darInn was ein
Richer burger , der Hatt Den Herrn lieb, ond off ein Jitt hat er
Jnn ge gaft geladen mit finen Jiingern, dad vernam Maria Mag-
dalena Jn VBethenta; bdie fam harvber gan mit Jra Jungfrowen
In dbad Huf, vnd faf Sm by den fliffen vnd weinet, dad fy Im
fine fiif mit trabnen wufdh, vnd trofnet Sm die mit Jrem Har ;
Dad hup ftat nod)y ond ift vergdbung aller fiinden fiir pin ond
fdhuld. Demnady famen wir ju einer Cnisfiraf; da ftundent vil
frouwen , do fy den Herrn fachent mit vem Criig die ftraf vffgan.
Do hattent fy ein mitlpven mit Jm ond weintent bitterliden. Do
fprady der Herr ju Jnen: Jr tdhteren von Syon, Weinet nit vber
midy, funder vber pdh vnd vber vwer find. Darnad) famen wir
Jn die ftatt ju einem budpel, da gand dry firajfen sefamen, da fiel
Der Herr mit dem Critp nider vor omadht. Da fam vff der ling-
gen bandt ein armen burman, vnd fam von nazareth hervff mit
einem efel, der trug frutt vud allerleny Spid feil. Der hief {hmon
ond batt zwen fiin. Sie waren ded Herren bheimlidhen Jninger der
swey ond fibengigen, demfelben Simon nament fy den efel ond
gwangent Jnn, dad er dem Herrn muft hdlffen dag Criip trdgen.
Hie ift vergdbung aller finden fiir pin vnd fduldt. — Nacdy vem
giengent wir die gaffen {dladt vBhin vnd famen an die Statt, da
die tvirdig mutter gotted ftund mit vil faligen frown, ovnd do fy

1) bzutragen erfannt den 2 Heum. 1784.
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fady Sr Find fomen die gaffen of mit dem Griig, mit ben 3wepen
Sdyachern, bo fand {H niver vynd gefhwandt Jr, vajelbs Hatt Sant
- $Helena ein fdhone Fildyen gebuwen, dle hepden hant fy aber zers
brochen; da ift vergdbung aller fitnd fiir pin vnd fduld. — Dem
nachy fament wir ju eim Huf, dar In wad Ein ler gfin, da hatt
ple wirdig mutter goty gelert In Jren Jungen tagen die helgen ge-
jobrifft ritj Jar, Ge fy Joferhen wart vermdchelt, dar vf batt fant
Helena gemadyt ein fdhone fildyen, Die ift nodh) gans, vnd ift nit
ver vom Tempell Salomons ; man latt aber dhein Criften dar Jn.

Hie hor von Vylatud Hu, da der Herr geiflett vnd front ward,
ond wad dar vf gemadt ift.

Borbag giengent wir aber die rechten firag vh, da fament wir
su dem Hof Pilatt, vnd {jt off der linggen band ein ortt Hhuf, da
wart vnfer Herr gegeiflett, ond gefront, ond heind die Heyden ein
filhen darvf gemadyt nad)y Qrem glauben, vnd tarff fein criften nitt
bar JIn fomen.

Bon dem Hof Herodid, wo bderfelbig fig, merf.

Bff ver linggen Hanvt hinver Pilatus huf ein ftein wurff Jit
der Hof Herodid, dar Jn gott oudy gefilirt ward, darvf ift gemacht
ein fdul, da man dle Heyden Jnen lert. — Stem vor Pilatusd
$Hof, da ift vergdbung aller fitnden fitr pin vnd fduld, wvnd vor
pilatug Huf, da leitt man dem Herrn fin Criig off fin adyflen,
ond muf ed tragen bid vff den Berg Calvarie; die gaf ift eng,
ond fanoig, ond halvet ob {ih, vnd ift wol ald lang, als die Hoff-
brugg su lugern; alfo witt mupt er bag Friip tragen.

Slirbag von dem Hof, da marie magdalene Jr fiind vergdben wurs
der, ond da Unna vnd Joadyim fint gefefjen.

WIr famen su dem Hof, da der Herr marie magdalene Jr
fiind vergab, da ift ouch vergdbung aller fiind flir pin ond fdyuldt.
— Stem nady foment wir ju dem Hof, So Joad)im vnd anna die
swey gemdchelte gefeffen find. Do ift geboren die mutter goties,
dafelbs ift Ablag vif Jar vnd vij farenen.

Hie mert von Giner ftigen, was fryheit fy hatt.
Demnach furt man vnd vff eine fteine fidgen mit vil breitten
ftafflen, ynd By an eine vff dem obriften Seigel, bda fachent ir
In den plag, da ftund der Tempel Salomons vff dem plag enmitten,



216

pnd darfit nieman vff Dem obriften feigel fomen, wvnd twer veber
Snn gangen wdr off ven plag, dem hdtt nieman mégen hilfen,
Gr war in der weidy ab ein andern gefaget worben.

Bon dem tempel Salomons.

Stem der Tempel Statt off eim {honen plag, der was in rer
®rofe wie die flein Statt lucern, wvnd ift halb befest mit wiffen
marmelfteinen blatten, Der ander teil ftat mit Slboumen. Jtem ed
gand off denfelben plag xif ftdgen fteinin, ond rij Heyden off jet-
liher ftdgen vnd xij ampellen, bdie briinnent vnd hiittent dle Hey-
bert, Dad fhein monfd) nit dar In mag, wvnd ift by jeilicher ftagen
ein badfaft gebitiven JIn ftein al8 ein grof wafferbad, vnd find all
voll waffers, vynd find fdhniir darvber gefpannen, die Hangent voll
ampellent vnd brimnent tag vnd nadht, vnd by jetlichem faften han-
gent an den {dhniiren by flinfiig firdlen, der Ich den merteil ge-
facdhen ban, ond wenn die heyden weind Jn tempel gan, vnd
feft band, So gand fy In den wafferfaften, vnd wajchend fich dar
nn, ond ndment die firdl ond fdment Jre bdrt; Den find fy
gereiniget ynd gond denn JIn dem tempel. — Jtem der tempel ift
vaft witt ond ftmwel, Hody, vnd mit bly gedectt, vnd vhwendig vers
glillt, pad man vad gold nod) fdhimbar fiche, vnd gebitwen off
friechifche Art. Wie er aber Inwendig fig, das weif fhein criften.
— Jtem, vor dem tempel off die vedhten Handt {ft oudy ein grofe
Hid, Ouch mit Bly gevedt, vnd beiffet porticus Salomonis. Dar-
Snn ift ein feld, daroff der Herr vil wunder zeichen tan hatt. Bff
demfelben felfen hatt melchifeved) der Grft priefter fin erft mef ges
gebept , Vnd dem nady dicf ond vil.  DOuch bhatt Jafob der prophet
parvff gefchlaffen, do er Jm {dhlaf Sacy ein leitren Bis In die
Himmel gan, vnd fach vie engel off vnd abftigen. Dudy fach fung
Dautd einen Engel off dem velfen ftan mit einem fiirinen fdywert.
@8 {ft oudy der feld, bdar off Abraham finen fun geopffert wolt
han. Do beind oudh vil priefter ond propheten Jr opffer geleit off
den felfen, wenn fy gott wolltent opffren, ond bdett gott allweg
bad Seichen, dad fiir von oben har ab fam, vnd dad opfer ver-
brant, vynd weled gott gendm was, der roud) gieng gridht fih off.
Do ward oud) Gott der Herr dar vff geleitt, ald Inn die mutter
gog Jn tempel opfert, vnd JInn Herr Symeon In die arm em=
pfieng, ond dad Nunc dimittis madyt. Witter ward der Herr oudy
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off dem velfen funden, ald Jnn jin mutter vnd Jofeph vetloren
hatten onder den fdharen. Do faf er vff dem Felfen vnd difpu-
tiert mit ben Juden Jm tempel. Jtem Ddie bed tempel hatt gebu-
wen fiing Salomon. Aber In dem groffen tempel hatt gott did
ynd vil gebrediget, ond die wddfel bant vmbgemworfen, vnd die
wachfler vhtriben. Jtem die mutter gotted ward oudy Jn dem gro-

fen tempel geopffert von Sant Annen Jrer Mutter vnd Joad)im
Srem vatter.

Hie merf, wo man die Appoteggen In Jherufalem vnd dasd tud
| feil bett.

@8 find In Jbherufalem 3wo Criip gaffen, die gand bed vurdy
die ftatt, die find gany gewelbt, So das fein regen darJnn funt,
ond fint allweg by eim fteimwurf (6cher, dag man geficht, denn ed
ift finjter da vnden, dad man did ju jitten muf lidyter brudyen.

Da fint die YUppoteggen wvnd gwand gddmer, wvnd mengerley
Frdmery,

Hie mit giengent wir gegen dem tal Jofaphatt, vnd funden bie
ftatt, da Sant fteffan verfteinget wardt.

Do wir nun dif alled gefechen heindt, bdo fiirtent vnd vnjer
gleigliitt vynd die Barfuffen mit vnd u dem nidren tor v, Bnd
vff der rdcdhten Hand by eim ftein wurff, da ift die Statt beseichs
net, da fant Steffan wmit finen 3wenen gfellen verfteiniget ward ;
ba ift Ablaf vij Jar ond vij farenen. Jtem ed ift ouch) da bie
ftatt, da Saulus ftund, ald man die dry verfteinigen wolt, wad er
efn bofer bub, vnd wer fich abjodh vnd vff die Helgen [itt werffen
wollt, dem trug er die Fletber, dad fy nit verloven ywurden.

Merf nun von der ftatt, ald Saulus nieder gefdlagen wart.

Alfo giengent wir vffiin vnd vber by tal Jofaphatt, vnd um
erfte, da funden wir ein ftatt, A8 Saulus erwadfen wad, vnd
batt vil pfarden vnder JIm vud wad gar ein grofler wiittrich vber
bie crijftinen, pnd fam ritten vf der ftatt Jherujalem, vnd batt da
genommen gwaly Brief, wo er einen dyrijten ménjdhen fund, dasd
er Denfelben médht mavtern, vnd wollt riten JIn damafoum. Da-
felbd wad vil ber criffen vnd fieng der glaub fich an je meren, die
wollt er alle totten. Bnd do er fam an die vorgegeichnete ftatt,
do {hlug JInn gott der Herr nider, ald einen tunner flapf, vnd
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fprach bdie gottlih ftimm: Saule, Sanle, wad durchadteft du midy?
Do redt Saulus: Herr, wasd wiltu, dag Jdh) tug? Da ward er an
ver ftatt Defert, vnd ijt ba ablag vij Jar vud vij faren.

Hie merf von dem Grab der mutter goss, darInn fy geldgen ift
nady Jrem todt.

“Stem, So wir foment an Olberg nit ferhin vfi, su der ling-
gen Handt, bda fundben wir dad grab der wirdigen mutter maria.
DarJnn ift fy dry tag geldgen vnd dry nedht, vnd fint die rif
botten all by Jr gfin, vnd ift dad grab vnder der erden lif ftaffel
tieff In etner {chonen gewelpten Ffilchen, vnd ift dag grad etwas
groffer, Denn dad grab vnferd Herven, wvnd hatt ywe hiren, Ddagd
man dardburdy gatt, da find die rif botten gefeffen By dem treinen
[ib mart Bid an drytten tag, do fam der Herr zu JInen vnd hatt
mit Jnen Rdtt. Alfo fprachent fy alle glich: Du folt fy mit dvir
3¢ bimel fiiren, mit [ib ond fel. WAljo trugent fy ven veinen lib
off Der Bar hin v dem grab, vnd nam der Herr fhn liebe mut-
ter, ond firt f mit Jm ge himel. Do flundent die rif botten vnd
weintent, ond fadjent St nad) ond ruftent ;u Ir vmb ein [itry.
Alfo liep fy tren giirtel harab fallen, der wart Santo Paulo. Hie
ift vergdbung aller fiinden fiir pin vnd fehuld. |

Merf, ob die Heyden ettwad von dem Grab I)alfent.

Sa foridhy iy, das fy il von dem grab haltent, den die wiir:
dig mutter gotted ift von Jherufalem geboren vnd vom fung Dauid
gefdhldcht; daromb fo hand fy die mutter go fitr ein fdlige frowe.
Jtem man fiivt vnd 3wen tag darinn, vnd mupt Jetlicher Bilger
v gen, vnd am andern tag do weltent fy aber v von vnd han.
Dad woltent die Barfuffen nit geftatten, alfo famen wir an gelt
hinSn.

Hie lof su, wo der Olberg lige, vnd wie fer von wnijer

frowen grab.

HInder dem Grab onfer lieben frown, ald witt ald 3ween
veiffpief lang findt, da ift ein fdhone Hole graben vnder der erden
vrver eim felfen, wnd ift witt; dad ift die ftatt, da gott der Herr
am Olberg fin gebett tett, vud ift dar Inn nody der ftein, daroff
der engel ftund, ovnd den Herrn trdftet. Da hatt er gebettet In
ver {pelunt ovnber der erden vnd nit vif der erden, ald man ynd
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prediget.  Hie ift vergdbung aller fiinden fiir pin ond fhuld. —
Stem die Juden Hdttent JInn da nit funden ze vacdhen, denn dasd
per verrdtter Judad den garten wiifit, vndt die Hiilly darnebent ;
e8 war aber ded Herrn will.

Bon dem Garten vynd der platten, dar Jnnen vnd off die dry
Stinger lagent. '

Nebent der Hily vff ver rddyten hant By einem Fleinen flein
wurff, da ift der gart ond die Blait, daroff die dry Jinger ge-
{blafen heint, wnd Der Perr drit mal u JInen ging v dem Hol
ond {y allweg fdlaffen fand, Aber die andere vitf Jninger warent
hatab bag Jm tal Jofapbat In einem Dirfly, b3 heipft gepemany;
ond ift by dry fteimwurf wider hinderfidy gegen bder ftatt. Dasd
Dorfli ift nit me da, e ift gar gerftért. €8 ift ouch In allem
land fein Jederboum me. Die Heiden heindt fy all perbrennt von
mangel ded Holzed. 8 ftand nody wol Slbsum. Stem da dle
bty Jiinger gefdhlaffenn hand, da mag In den felben Jiten wol ein
gart fin gfin; @8 ift aber Sep niit den Alment, vud ftand nod
olboum da, vnd louffent da Sdyaif, femeltier, vnd ander fedh da
wiber vnd fiir, vnd ift nit Ingemuret. Jtem da bdie dry Junger
fhlieffent, Bnd da der Herr gefangen wart, da Im Judad den
fug gab, BVud da fant Peter maldyp dad or abhuw, bdad ift als
by efm fteinwurf by ein andern, pnd ift alld ein berg. Aber glidh
darby ift ein ebin, By eim halben Stetnwurf. Da fam Jubdasd
har mitt den {dharven ded folfd durch denfelben weg, den der Herr
wasd gegangen nach dem nacbtmal am groffen Donnftag, ond gieng
burd) dad tal Jofaphat an Olberg, vnd den berg vff bid »ff den
plag, da gott der Herr mit finen Jiingern wasd den dryen. Da
gab Jubad dem Herrn den fuf, wvnd fprady: Aue rabi. Die ftatt
ift ymbmuret vnd wol vhjeidhnet. Da wurffent fH Inn nider vnd
leittent fhm efn Ffettin an fin hals. Hie ift nit vnbillid) vergdbung
aller fitnd fiir pin vnd fdyuld.

Hier merf, wie die Heyden In Hiilinen ligent fiir die Hip glich
ald bie_fdywin.

Jm Thal Jofaphat fint ob Hundert [Scher Jn die fant felfen
gebuwen, da die Hepdben Jm tag ligent flir die his. Dardnn
{chluffent die rif botten nach dem todt Chrifti. — Stem Alfo furs
tent fi den Herrn dag Tal nider, vnd binder der ftatt vff Hin ven
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wdg, fo er vfher gangen wasd, ond vff den BVerg Syon, ba Jeh
bag flofter ift. Dag find Annad vnd ded bijdhoffd fapphasd Hiifer
gftn; die ndadyften ftrap furtent fH Snn, Wo Sy Jnn aber hattent
gefiivt 3t Dem wvndern tor Jn, da wir vibin gangen waren, So
wdrent fy zum erfien ju pylatud Hup fommen, €8 war aber nitt
ver will gos.

Ron der ftatt merf, da der Herr hatt geweinet vber Jerufalem.
Demnad) giengent wir den Slberg vff, da funden wir die ftatt
ond den ftein, da der Herr hatt geweinet vber Jerufalem. Denn
er mocht glich hin vber gefdchen. Hie ift vergdbung aller fiind fiir
pin ond fhuld. Witer giengent wir den Berg bap off su der ftatt,
dba Gott der Herr fH ftund, wvnd bief Jn die Jiinger den efel
bringen , al8 er fam hervber von Betanta, vynd wolt am Palmtag
gu Jerufalem Jnritten.  Hie ift vergdbung aller fiind fiir pin ond
jchuld,

Hie merf von der guldin Porten , wad dardurdy gefdhdden ift vou
wunder.

Stem, Do der Herr am Balmtag JIn veitt, dad tor heift vie
guldin porten, Bnd ift dad tor, do Sant Anna Jren gemachel
Soadyim Befam. A8 evr fam vf dem gebirg vnd er {y vmb fieng,
So wart fi fdwanger ynd gebar Maria die Mutter Gottes. Jtem
bag tor heind die Heyven vermuret, dad ed nit me off funt. Stem
vfwendig Am tor hattent wir vergdbung aller flind fiir pin vno fdyuld.

Stem das tor gatt in den plag, darInn der tempel Salamonis
ftadt, ond gatt JIn dad tal Jofaphat.

Hie merf, wo der mutter gotted verfiindet wart, dad fy nit lenger
In difem Jamertal folt fin, Sunder JIn droen tagen frerben.
Aber giengent wir den BVerg baf hin vff, da famen wir an
die ftadt, Do Dder engel erfdyien der mutter go , riitf Jahr nad
bem tod Chrifty, ond feit Jra, dad fy Jn dryen tagen fterben folt,
ond gab Jr den BValmen und feit Jr, dad bdie rif botten all by
Srem end foltend Sin. Da ift Ablad vij Jar vnd vij Faren.

MWitter von der ftatt, do gott finen Jningern erfchien nady dem tod
Sn gallilea. |

Nacdypem Famen wir den berg vif hin, da funden wir die ftatt,

pa gott der Herr erfdien finen Jningren nady fim tod. Die ftatt
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3t Sn gallileifdyem land, den das land gallilea hept an am Olberg.
Als ver herr fpradh: Sy wirt vy for gan Jn gallileam. Da ift
vergdbung aller fitnden flir pin ond fdulo. Die ftatt, die heind
wir gefedyen.

$Hie mert von der flatt, da vnfer lieber Herr ze Himmel fur.

Demnach gtengent wir ge vbrijt off den Verg, da ift ein zers
brodhen fdhlof, darJun nody ein ganse Eapell ftadt, ovnd ift da die
ftatt, da gott der Herr ju Himmel fur. Da warent die rijf Boten
alle by Jm, ond vie mutter go. BVnd hand da gefechen den ftein,
par Jn ver Herr getrdtten hatt, ald Sn efnen linden letm, ond ficht
man fine fuptritt nody {hinbar. Da ift vergdbung aller flind fiir
pin ond flic {duld.

Bon dem Totten mere.

Stem wir giengent varnady vber ven berg, wnd fachend das
tott mer, da gott die v ftdtt [ief vnver gan, von der grofien flins
ven wdagen. Vnd gefadhent oudy, wo ver Jordan In dasd tott mer
rlinnet.

Wie fern ed ift von Jerufalem Bid vff den Slberg.
@3 find von Jbherufalem Bis e obrift off ven Slberg iif walfdh
mil. Alfo giengent wir wiver ven Berg herab einen anvern wdg,
bo famen wir ju einer fildhen, da [itt Sant Boley vergraben.

Wo ver gloub Sige gemacht, vad merf Hye.
Wir famen aber ju einer andvern fildhen , heift Sant Marrens
tildh, varJune hand bdie rij botten den heiligen glauben gemadyt ;
da ift Ablad vif Jar vnd vif farenen.

Bon dem Pater nofter.

Darnach Famen wir ju einer andren filden, da lert gott der
Herr fine leben Jlinger dad Pater noster. Da ift Ablad vif Jar
vnd vij farenen.

Bon eim ftein, da die mutter gots vil ellenvd gehept Hatt vmb
‘ Jr findt.

Wir famen darnady ju einem ftein, daroff die mutter Maria
alle tag fad, vnd weinet den tod Jré finds Bis An Jr end. Sy
batt alle tag Befudht dle belgen ftett xitii Jar, denn wenn fy vff
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pem ftein fad, So modt fy fedyen den Berg Caluarie vnd vber
fach die gange ftatt Jberufalem. Da it Ablad vif Jar vnd vij
farenen. Aber Famen wir su einer filden, da der minder Sant
Safob vergraben wardt, A fy In vber den Tempel Salomonis
herab wurffent. Hie ift Ablad vij Jar vnd vif farenen.

Wyter famen wir ju Jadyariad ded propheten grab, Jft aud
Ablag vijf Jar vnd vijf farenen. Bon dem Dorffly Jethzemany haft
du por gehdrt, denn ed ift mit me da von Hitfren.

Bon Abfolon dem fdhonften, wo der vergraben [itt.

Herab bag JIm tal Jofaphat Stat faft ein grofer hodher turn
vont Marmeljtein gehowen, mit oil bilden vaft Foftlih. Dad ijt
die begrebt Abfolond, der war fiing Dauidd fun. Dem find die
Heyden nody fo vygent 5 webder darflir gatt, der wirfft noch etn ftein
paran , AlBo dad grop huffen ftetnen vmb dn turm ligent, Den
AUbfolon hatt fim Vatter Sin wib Berfabea Befdlaffen.

Hie merf, wo Sidhy Judasd erhanft vnd wie dad tal Heiffet.

Stem off ver linggen bhand, bda ftoft Gin ander tal Barin,
heift Siloe, darJnn luff Judbad wvnd hanft fidy felb, A8 er die
groffen nott am Herrn gefechen hatt. Der Boum ift diirr vnd ftadt
nod), vnd hett man vnd gfeitt, er folle ftan bid an den Jiingften
tag, Den boum heind wir gefechn.

Buden JIm tal Jofaphat flirt man vnd JIn ein tieffe Hiile,
pardn Hatt fih Sant Jacob der minder verborgen, ald der Herr
getodtet wart, da lag er dry tag an effen vynd trinfen, wnd hatt
fidy verwdgen ntemer me harvg e fommen, Gr fadh) denne vor den
Herrn.  Vud am dritten tag ald der Herr erftund, erfdhin Cr JIm
Sn dem loch, vnd biep Jnn harvf gan. Hie {ft vergdbung aller
fimot fitr pin ond fdhuldt ; Darvmb dad der Herr felbd da ge-

wandlet hett.
Merf von einem Brunnen.

MWir fament Oudy ju einem Brunnen, ba die mutter gotted
Svem lieben find vil ynd dif dbie windlen gewdfden hatt. Dems
nad)y an die ftatt, da der Herr einen blinven gefichent gmadht bHatt.

Bon dem propheten Yfape, merf.
Stem wir fament Oudy su einem plag, da ftadt nod) gar ein

{dhoner Boum, da hond die Juden Vfayam den propheten mit efner
fagen von ein andern gefagt.
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Parnach famen wir ju vil Frifften vnd Hiilinen, da die lieben
tif botten wnd Heimlihen Junger fidy vil Jaren verborgen batten,
pon forchten wdgen der Juden vnd der Heyden.

PBon dem gop afer.

Stem wir fament ju dem gopader, der wart foufft vymb bte
oriffig pfenning, daromb der Herr verfoufft wart, den hatt Sant
Helena vmbmuret vnd gan vberwelbt, dad niemann darJn fom-
men mag, ond {ind obenn Jm geweld vif [Scher, dba man die Bil-
get hinab wirfit, die off der vart fterbent. Stem zu vndrift Im
tal Jofaphat off der linggen hand , dba ift der flug vnd ber wyger,
da ber engell gotted alle jar einift fam, vnd dasd waffer bewegt,
ond ed triib madyt, ynd weler den franf mwas, vnd der erft in dad
waffer wasd, der wardt gefund von allen franfheiten. Jtem da oud
gott einen franfen gfund madyt, da ift dhein waffer, funder wady-
fet vor darJnn. Stem der fluf ift nody wol eing fteind wurff witt
ond breitt, ond gans fiereggecht, vnd ift jep vor der ftatt wol ein
armbruftfhug. A8 wir dif alled gefedhen hatten, do giengent wir
wieder gegen der ftatt Jherufalem, ond ju dem tor hin JIn, da fy
ben Herrn hin Jn fiivtent, A8 fy Inn gefangen Hitten, vnd hin-
per der ftatt vffhin, Binder dem barfuffen flofter Syon, da famen
wir ju efner gewelpten brigg, Do fy den Heren vber fiirtent, der
bady beift Jedron.

Bon dem Boum, darvp dad Crith Chrifty gemadht ward.

Beber denfelben Bach lag vor sitten, ee bdie brugg gemadht
wart, der Bom vber, dar v bad heilig Criig gemadt wart. Da
bie flingin von Saba hieg Sybilla wolt gan Jherufalem zu dem
fing Salomon, bdte hatt einen gdnf fuf, do befant fy, dad der
Herr nod) folt geboren werden, vnd an dem Hols erfterben 5 Alfo
watt fy durdy den Bady, vnd wolt nit tretten »ff dad Holy, do
wart Jr der ganp fuf gerdcht wie der Anver. Jtem ed fenten vnd
oudy die Hepden, dad Sn vil Jarven nie Fein waffer da Sig ge-
runnen, vnd meinent fiirhin werde feind me dba Hin fommen, den
ed tut Jn denen landen nit Rdignen A8 fie, Allein etwan Jn
dem Merpen ond nit im Summer.
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Bon Sant Peterd hol, dar Jnn er lag, ald Gr bed Herrn
verleugnet hatt.

Stem, ald wir famen nit fern von der ftatt, da fament wir
ju dem Hol, da Sant peter lange Jeit Jnn geweinet hatt, ald er
pef Herrn hatt verlougnet.

Gin grof wunder von dem Reinen [ib Marie der Sungfrovon.

Dudy Hindben by der mur, vnd by dem tor, da dad Flofter
Syon ftadt, da ift die ftatt, da die xif botten den reinen Iih Marie
Her ab irugen, ald fy geftorben wasd, ond weltent Inn trdgen In
pag tal Jofophat 3u dem grab. Do fament die Juden vnd wol-
tend Den [ib vnd Die bar genommen fHan, den ju verbrenmen, den
iy trugent Jnm aud) die Hindren ftraf ab, vnd nit durd) die ftatt.
Alfo modyt Jr Teiner Der bar nit {dedlich fin. Da ift vergdbung
aller finden fir pin vnd fduld. Jtem dif ift al8 am Slberg vnd
Im tal Jofaphat, ond heind e8 alled gefedyen off der mitiouchen
wag Sant Bartholomius Abent. Aljo giengent wir wieder JIn
pie ftatt In vnfren Epital, ond affent ond trunfent, dad fo wns
gott Dbereit vnd Ddie lieben Barfiiffer, vnbd lenttent vnd e ruwen,
denn e8 wasd vaft ein Heiffer tag gefin.

Wad Cren vnd der Garbian Sm Flofter thett allen Bilgern, da
merf ju, benn e8 gieng alf nacdh vnferm {fytten.

An Sant Bartholomdusd tag (ud vnd der Garbian Jm Hloter,
ond gab allen bilgerin ein gar gutt mal, dad wad bereitt nady vn-
fern fitten ond Hiefch nieman nit, ynd gab ond fuft r tag win,
vnd brott, vnd Faf, oudy gutt wafier. Stem dem gardian ward
vort wnd bilgerin vjc tuggaten. |

Run merf von dem tempel, dar Jnn dad bheilig grab litt, pmb
wele Jitt wir darJdn Fament.

Rff den obgenanten tag Bartholomey su nadyt vmb dle Siben,
So fiirt man vnd Jn den tempel, darSnn das Heilig grab ift.
Bnd for dem tempel ift ein groffer plag, da ift ein ftein vff Der
Befesy , ift ein marmolftein, daroff flund der Herr In Pylatus
Hof, Do er JInun vervrteilt. Da fint fin fuf tritt glidy, ald wd-
rent fy darJn gefchnitten,
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BVon der ordbnung, wie man die Bilgery Jn den tempel flirtt.
Merf su.

Stem, all$ wir alle off den plag fament, So 3dlt man vns
In den tempel ju Dem tor Sn an weyen endben glidh, wie fdaff
Jn einen ftall, den bdie Hepden beind die {chhifjel, wnd nit die
Barfuffen, ven man wddylet die priefter allivdg au dryen Javen.
Dera find ritif yriefter vnd nit me den ij barfuffen, da heind bdie
rif briefter ve swen einen fundrigen glouben, vnd leind alle wib
ond find, ond ift der tempel allweg befchloffen.

LBon der Sul, daran der Herr geiflet wart,

Alfo flivtent ynd die barfuffen, dera warvent me den rif, durd
den tempel Jn Cin capell, dar Sun iff dle Sul, daran gott der
Herr gegelflet wart.

Bnd ft onfer frow da qnidig, dafelb erfchien der Herr ﬁner
lieben mutter nady finem todb, al8 er am Oftertng erftundt. Jtem
die Sul ift eind halben manned Hodh) ond fo grop vmb fidy, das
efn man fy nit mag vmb fadhen. Da Sungen die Barfuffen dasd
Salue regina. .@ie ift vergdbung aller fiind fitr pin vud fiir fdyuld.
Stem ald bald wir Jn den Tempel trattend, do I)attent wir aber
vergdbung aller fiinden fiir pin wvnd fdyuld.

Merf von der proceffion, die wir tattent, vnd wo der Herr erfdhien
Marie Magdalene.

DCm nad) glengent wir mit der procefion, vnd foufft Jetli-
cher efn {dhone wdadyfine Ferpen vnd giengent vmb, Bnd off der
linggen hand da ftatt ein Nltar, da ift dle Statt, da der Herr
erfhien Marte magdalene, ald er erftanden wad. Da ift oud
vergdbung aller Siinden fiir pin vnd fdyuld.

Bom Eim Seiden, da dad Heillg Criig geleit wardt.

Stem, wir fament Aber off der linggen Hand ju Gim altar,
ba Sant Helena dad Heilig Criy liep ligen off ein grab, darJnn
wad fil Jaren ein Heyd vergraben glegen, Dderfeld Heyd ftund off
ond ward lebendig, vnd gieng v dem grab; da ift Ablas vij Jar
ond ofj faren. ‘

Witter von einer Helgen ftatt.
Aber off der linggen Hand, da ift die ftatt, A3 gott ber Herr
nidergefept ward, ond fach die [dcher Boren JIn dad Criif, ond
15
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die nagel ridhten vnd Jn die Gcher verftaden. Da ift vergdbung
aller fiinden fiir pin vnd {duldt.

Bon der ftatt, da der Herr ward abjogen. .
Aber Fament wir su der linggen hand ju eim Altar, da festent
Sy ven Herrn nider, vynd nament Im die Ffron Ab fim Houpt,
Bys fy Sm den RNodt abgesugent, do trudtent fy Jm die fron wider
Sn fin Heilig Houpt. Da ift Ablap vif Jar vnd vif faren.

Von der ftatt, da fy vmb def Heren rod Spiltent.

Darnady fament wir ju der Statt, da die Juden ESpiltent
pmb den Rod Chrifty. Da ift Ablas fiir pin vnd fduld. Dod
fament wir ju Giner ftatt, da dad heilig Criiy vil Jaren geftan:
ben ift, AS fant Helena dasg verfucht, do der todt lebendig wart ;
da ift Ablag vif Jar vnd vij faren.

MWir fachent oud) Ein flein cappell, da hattent fy den Herrn
Qn einen felfen geftofien, Jn ein lod), Bid {fy alle ding vhge-
madhten. Da hatt Sant Helena Cin cappell vf laffen buwen.
Ablag ift da vif Jar ond vif faren.

Bon der ftatt, da Sant Helena vil Jaren Jr gebdtt voll-
bradyt hatt.

Man furt vnd off der radten Hand Jn ein Frufft rrrj ftaffel
abhin, da batt Sant Helena vil Jaren Jr gebitt alle tag voll-
bradht, Nad) dem vnd fy das heilig Cnip funden hatt; Hie ift Ablasd
vif Sar vnd vif farenen.

BVonr der Statt, da dle Jeichen: Criig, Sper, Drynagel, Kron,
| Geiffent, gelegen findt.

Demnad) giengent wir aber in Cin frufft off der radyten Hand
rrry Gtaffel tief vnd for rrrj, dad madet lrof ftaffel. Da ift ein
groffe HIly vnder der erden, vnder eim felfen Hin Jn graben.
Da find die dri critp, Oudy dle dry nagel, Syper, fron, wvnd
geiffen gelegen , Mach dem tod Chrifty ccc ond vif Jar, for vnd
e¢e Sant Helena fy fandt; da {ft vergdbung aller fiinden fiir pin
ond fdhuld, da briinnent tag ond nadt rr ampelly,

Bon efm ftein, darvff der Herr wvil Hatt erlitten.
Als wir haroff glengent, da ift ein ftein By elm altar Jn
einer cappell, daroff ift der Herr gefeflen In pylatud Hof, vnd off
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pem ftein geFront vnd verfpuiven, Oudy verfpottet. Der ftein ift
hie off geflirt von Sant Helenen; da ift abla vif Jar bnb
pif faremen.

Bon ber Statt, da gott der Herr vff gerichtet ward mit den
Sdadern.

- Dem nad) furt man vnd vber vff der Rechten Handt rrrif
ftaffel bin off den Verg Caluarie, da gott der Herr vff gericht
wardt mit den yweven fhadyern. Darvber hatt Sant Helena Cin
Sdyoni gewelpty Fappel gemadyt, da hangent By fiinffztg ampellen
ond einen altar, daroff man mef lift. Dife Cappell Befingent die
Jorghten; dba fint dle dridk [Scher Jn einen felfen gehuwen, dar Jun
bie Griig geftanden find. BVnd dad mitlift lod), bdar Jnn vnfers
Herrn Critg geftanden ift, das lod) ift einer Clen tief vnd einer
Spang witt, vnd ift gefiitert mit fupffer, Aljo dag fein bilgery nit
mog ftein dar vB bredpen. Jtem off dem Berg wnd vff dem Altar,
ba verwardt man die Bilger mit dem Sacrament; da ift nit vn-
billih vergdbung aller fiinden fitr pin vnd fduldt. Jtem der velf
ift vil Jaren geftanden am wdtter, Ge fant Helena die fidyen dar-
vber gemacht hatt, ond ift Jeberman dar vber gefaren vnd gangen,
bag der Berg CGben vaft ift obnen abgefulet vynd verrifen, den ed
ift ein fandberg.

Merf von dem fpalt JIn dem velfen, ald der Herr verfdyied.

Rebent dem lodh, bo bad Criif Inn flundt By einem Flaffter
Sft ein Spalt, A3 der Herr verfhied, da ift der Feld wnd Berg
serfpaltert, al8 witt, al8 ein jetliher man fich wol modyt dardn
verbergen, wnd gat der Spalt harab Bid In die Cappell, ift wnden
In der Kildhen.

Bon der ftatt, da fy den totten ({6 Chrifty nider leytent, vnd In
fa[bten su Der begrebte, D3 Det Jofeph von Aromathia vnd
Nifodemus,

Alfo giengent wir wider har ab In den tempel, wvnd pvidjhent
pem Berg vnd dem grab crifti ift gegeidynet die ftatt mit einem brei-
ten marmelftein , A8 man den totten [ib crifti vom GCrig her ab
nam, dad tett Jofeph von Arimathia vnd Ricodemus, warent zwen
Beimlidy Siinger der Irrif, ond bhetnd alfo den totten [ib nider ge-
leitt off halbem teil jum grab vnd Jnn gefiibret vnd gewdfden,
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gefalbet, wnd finer licben mutter off Jr {dop geleit. Da ift ablad
vij Jar vnd vif farenen. |

Nun fiirt man vnd Grft In dag Heilig Grab, da merf, wie
witt ed fig.

ALF wir dad erfaren hatten, So obftatt, furt man vnd In dad
Hetlig grab, da Briinnent Alle tag vnd nacdht rrer Ampelen. Jtem
bag grab ift nit witter, den dad vi man ed gar fitllent; man Dett
oudy meff Im grab. Wnd der ftein, fo flir Dasd grab geftiipt wart,
ber ift. jeps Sn Gayphad Hof, vnd ift v demfelben ein Altar fiein
gemadt, pag man M4 darvfi Lifet, vnd ift ein grober Acherftein.
Aver ver teckel Jm grab, darofi ver Herr lag, Jft Cin fdhdner
marmelftein, Dad man oudy dar off mdaf lifet. Den dad grab,
dar off vnfer Herr geleit war, Jft Im rddhten grab JIm gewelb.
$Hie it vergebung aller fiind fiir pin ond fduld, A8 ob einer wdr
erft von mutter (b vnd v dem Helgen tauff genomen.

Hie merf, wo dad enmitten Jn der welt fig ond Heyife.

In bem for ift Gin Sul offgricht, dag ift enmitten Jn ber
welt vud tft der tempel obnen offen. BVnd wenn e8 pmb mittentag
wirt, ynd die Sunn JIm Hidyjten ftadt, So fdint fy vff vie Sul,
alfo dag bann fein fdyatten von der Sul nit gatt. Daromb jtatt
8 grdd Jn dem Jirfen enmitten der welt.

Mert, wo vnjer Vatter Adam, fing Dautd, . Salomon, £ Saul,
| vnd ander vergraben ligen. '

Bif ver Radhten Hand ift ein Cappell, da [itt vergraben on-
fer erfter vatter Yvam, Einig Dauid, Finig Salomon, finig Saul
ond By rif Criftener Fiingen, die da geftorben fint, ald die criftenen
Heind dag land Inn gehept by iijc Javen, vnd ligent JIn {donen
Marmelfteinen gebuwen grebern. Oudy ligent da vil propheten.
Jtem man Hett vil Jaren nie fein Criften dar3n gelaffen; wie es
aber nun ein geftalt heig, weif Id nit , Denn Jch Bin gwey mal
barInn gefin, dad mir e8 nimann warbs.

Merf, wo die mutter gop geftanden it wnd Sant Johannes, do
©y den Herrn Sadyent Sterben.

- Hie vnden am tempel, ald gott der Herr off dem Berg off

gericht wart, bda {ind jes zwo Cappellen gemadyt, Dz ift su der

ridhten Hand geftanden die mutter goh, vnd vff der linggen Siten
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Gant Johanned euangelift. Da it In Beden Cappellen vif Iar
Applag vnd vif Farenen. Den der Verg wad nit fo twitt, dasd die
mutter o wvnd Sant Johanned modtent off vem Berg geftanden
fin nebent den dryen Criigen, den das fy rritf Staffel herab Jn
pem Groffen temypel find- geftanden, da ift ein grofje wite, da feh
per tempel ift. DOudy beind fy den Herrn wol migen {dchen, wvnd
batt er wol mdgen mit Jnen rveden. Sfe heind Inn oudy fechen
Sterben, Aber off dem Berg find fy nit geftanden, ald man bdie
figur malet vnder dem Critp.

Stem ald PVald e8 ward vmb mittenadyt, do ftundent die Bar-
fuffen alle off vnd Hubent an Wetty 3u fingen, vnd bhattent ein
Mep vber bie an‘oenJ ond hattent vnd Pradt Bidht vdtter, vnd
verforgtent vnd off dem Verg Caluarie mit dem Sacrament.

Lon den Rittern.

Am morgen pmb die drit Schlug man die Ritter Im Helgen
grab. Ducy Bruder Hanfen von Briiffen, der fdhlug den Herpogen
von Bomren ju Ritter. Darnad) {dhlug der Herfog Jn dryen
tagen oder nadyten By rrof Nittern, Alle Im Helgen grab. Aber
bie Heyden heing faft vngern, daroumb mup man die Ritter {hladen
hetmlichen Jn ver nadt.

%on €pid ond Trant, dasd die Varfiliffen aber verborgen

batten.

DIE Barfitffen hatten aber Heimlichen onder Jrven futten In
trdgen fldfhen mit win, Brot vnd fif, dad wir In vnfer frowen
Gappel gnug funden jeffen vnd jtrinfen, den wir warent faft muid
pnd hattent nit wol genadyt geffen.

Die Griffe des Tempels.

Bon nott wdigen muf der Tempel grof fin vnd hodh mit vil
grofen @ilen, lfo dad Sant helena dife ding, G8 fig basd heylig
grab Ober der Berg Caluarie, vnd alle Helgen ftett, mit dem temypel
pber Hufet hatt, Den b3 grab vud alle Helgen ftett Sind nit me .
abftatt gefitrt nach der gefchicht.

Tad vp zellen, wie man ond darJInn gezellt hatt, merf,

An vem frytag fru vmb die fedhsten ftund famen die Heyben
ond altend vnd wider vf dem Tempel, wie wiv dar Jnn gegellt
wurder.
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Bon den Muleflen, die wir Rittent gan Bettlehem, wenn das
gefhach, merk.

PBnd an dem frotag su nadyt vmb die flerten ftundt Bradyt
man vnd die mufefel off den Berg Syon zu dem flofter, vnd Rit-
tent ded tagd gan Bethlebem, da gott geboren wardt. Jtem, Bets
lehem ift ein groffe titfche mil von Jherufalem, BVnd off halbem
teil, Da ftatt ein Huf off ver Radyten Handt, da ift geborn Elyas
Der prophet.

Bom Abacue dem propheten, wo der feld Sig huphablidy gfin.

RNIT fer dar von vff die redhten handt, da ftat noch dad Huf,
par Snn Der prophet Abacue Huhdblich war, ond hatt fdnitter off
eim adfer, den dafeld wadfet win vnd forn, vnd fo er vf fim Hup
gatt ond Spid trug, ond wolt den fdnittern ju effen bringen, do
fam der Gngel gos, vynd nam Jnn By dem har vnd fiirt In gan
babilonia Sn die groffen ftatt In ein [Swen gruben, dar Snn lag
ber prophet Daniel ane Spid, vnd do er die Spid geflen hatt,
Ram JIn der engel gotted wider vnd furt JInn gan Betlehem, da
er Inn hat genommen , wvnd ift darywiijdend vil hundert milen.

MWie man ond ju Betlehem empfieng mit der procefBion, dy dattent
barfufjen.

A8 wir fament gan Betlehem, bdo wad ed nadt, vnd furt
man ynd JIn die filden, vnd giengent vnd die barfuffen engegen
mit Der procefflon vnd enpfiengent vnd faft fdhon. Sy bradytent
ein fan mit Jnen vnd ein guldin Griig, vnd was fy oftlids hat-
tent, ond fitrtent vné jum Griten ju Cim Altar, da ftundent die
helgen dry fiing ab, ond leytent andry Fleider an, dad fy fdment
ald fing. Da {jt ablad vij Jar vnd vij farenen.

Hier merf von der helgen Statt, da wvnfer Herr geboren wardt.

Darnad) giengent Wir Cin ftegen ab ryviii Staffel tief In Ein
gewelb, da ift die ftatt, da gott der Herr monfdh wart. Bnbd by
gweven Flafftern darHinder, da ift die ftatt, da gott der Herr wart
gelent filiv den Cfel vnd fiir dad Rinbt,

Wo der Stern verfhuand von den Helgen dry fingen.

Dabhinden In der filchen, Da ift ein lod), dar JIn verfdvein
Der ftern, der ben Helgen dry hingen vorgiengen. Hie hett man
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ond ein Bregdgy getan by einer ftund, vnd fnﬁgen bie priefter Cin
lange 3itt. $Hie ift vergdbung aller fiind filir pin ond fdulb.

Wo vnfer lieber Herr Befdhnitten wardt.
Alfo giengent wir wiver harvff ju Cinem Altar, da wart der
Herr befdnitten, nad) Jv gefapt. Do ift oudy vergdbung aller fiind
flir pin vnd {duld.

Wo Sant Jeronimus der heilig lerer lange 3itt gelegen ift.

Stem man furt ond darnad) in ein andre Frufft rrviif flaffel
hinab, da ift geldgen vnber Der erven Sant Jeronimus, der Deilig
lerer. Da efgt man vnd Gin Hily, dar Inn er {hlieff. Nit fern
bar von ift der Altar, da man In alle tag mefp lap. DOud) hatt
er da vnden gefdyriben alle fine biicher, Sunbder die Bibly vf
habrdifd) In latin gefesst, ond batt da miffen {dhriben By liechtern,
Wenn da ift dhein tag. Stem, Gr ift oudh vil Jaren verborgen
gldgen Sn der Hiily von fordyten wdigen der Juben vnd der Heys
ben. Oud) ift er In der frufit geftorben; da ift Ablad vij Jar
ond vij farenen.

~ Merf wie man ond enadyt bielt mit Ordnung.

S0 wir nun dif alled gefdden hatten, do wad ed Spott In
per nadht, da fiirt man wnd Jn Criiggang vnd was Jetlidhem Cin
fteow maen dar geleit, daroff foltent wir Schlafen, ond hattent
aber die barfiiffen von Jherufalem dargefdhicft win ond brott, das
wir die nadt gnug battend. Der Gardian oudy vicary vnd bdie
barfitflen derby viij perfonen warent. Sobald ed mitnadht was, So
{blug man vmb ein Holgin tafallen, vnd fungent denm metty, vnd
battent vnd meff eine vber die andren, bid ed tag wart.

Merf wie il gloggen Jn der Heydenfchaff Sindt,
Stem - alé witt die Heydenfdafit gatt, ift fein glogg nody fdel-
len, denn dad man allejitt mit holgenen gloggen hitt, wie hie In
ber Hodywuden. Do ed tag wart, do bradytent die barfiiffer aber
in vnd brott Jn den criiggang, das wir all modhten vnfer fldjdhen
fillen mit guttem win.

Merf mte e8 vor jitten cin wdfen ift gfin ju %etf)[ef)em, bo Fiing
- Saul da fephafft war.

Bethlehem ift vor Jitten Cin Statt onbd ein ftart {hlof gfin,

Da jum Criten fiing Saul da faf; Aber Al Dauid den Rifen
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goliam wmbbradht, do gab Sm Fing Saul Sin todyter, vnd nad
fing Sauld tod befa Dauid Bethlelem, den da ey dad Flofter
ftatt, Do wad dad {dlo. Do aber Dauid u fing erwellt ward,
So muft er Jn bdle Fingflihen ftatt Jherufalem zichen, ond ift
bie ftatt gar serftortt, ond v dem {hlofp dad Flofter gebuwen,
Nlfo ftadbt dad flofter in gutten even vnd find darvmb villicht rx
Hiifer, Alle obnen abgebrochen, da find die puren Jn den gewels
bert, al8 ob ed ein verbrunmnen dorff fig. Wber fhon vnd grof ift
die Fildy, In der map, A3 su lucern die barfufer fild), denn dasd
die Fildy batt ob fiinffsig marmelfteinen fiilen vnd gar fdydn befest.
Die filchen hatt gebuwen Sant Jeronimus v finem gutt, denn er
wad ein landtherr, der vil gup batt ond ift da geftorben. E¢
fprechhent ouch die bruder, Gr lige da vergraben, So Syricht man,
er foll fommen fin gan Rom JIn Sant Johannd latternen fildyen,
ba ligt er vnder Gim altar, Dad mag wol nady finem tod bes

{hdden find.

Bon der Statt, da die Engel den Hirten verfiindten fréud, dasd
Der Herr geboren wdr.

Al3 wir frit rittent off wnfern eflen von dem clofter, da famen
wir gu der Sratt, dba die Engel den Hirten verfiindten froud; dasd
ift von bethlehem ein weltfhe mil.

Bon dem BVerg, da der grof Ry Goliad Junen lag, bden Fiing
Dauid ze todt warff.

 Stem nit ein blichfenihup von der vorgenannten ftatt, do
fachent wir Den berg, da der vngefiig My Goliad Jnn lag vnd
grofen {chaden tett, den felben BVeftund Dauid vnd warff Jnn mit
fteinen ge todt finer {dlingen, ded gab im Saul der fing fin
tochter.
Bon ber vorgenannten Fildhen, da ligen rif helger propheten
begraben, die filcdh heift Gloria in excelsis.

Bon dem Altar, da dem Herrn vasd opffer bradyt ward von den
ory fiingen.

3o bethlehem In ver filchen Jft nody ein Altar, va die hel-
gen dry Ffing dem Herrn dad opffer bradtent. Da ift vergdbung
aller fitnd fiir pin vnd fduld. Ovd) ift ein frufft In Flofter, da
ber onfduldigen findlin vil litt; Den Herodes wiifjet, dasd der Herr
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su Bethleliem geboren wad, darpmb fieng er an bdie find da je
toden, vnd Jn dem ganBen land, ob er den Herrn finden modht,
bad er nit der obrift vid gewaltigiit Herr wurde. Do ward Jo-
feph fundt than mit Mariam e fliehen Sn Cgipten, Al dad ber

will def Herrn wasd:

BVon der Statt, da Sadariad der prophet, vnd fin gemadyel
Elizabeth Hufbdblidy warent.

Ulfo rittent wir off die rddyten Hand wol vff ein titfhe mil,
bo famen ivir ju einem groffen Hupf vnd Hof wie ein {dlof, das
ift gang off einen Huffen geworfen. Da ift mit me, den die filch,
dbie ftadt nod) wol Hhalb, das man nod) gemdldt da fieht. BVnd ift
pie Statt, da Jadariad der wyffag ond fin wib Clibeth HujHAb-
lih warend. Da vnfri frow vber dad gebirg gieng, vnd fy fand
Jm tempel Sant Elibethen Jr friindin, do fy machtent dad Magni-
ficat, da ift vergdbung aller {linden fitr pin ond {huldt, Hie tedt
man ‘ond ein BVrebgy -ond fungen die priefter vnd wir mit Jnen
bag Magnificat pnd wil Collecten ynd wad fy gutted wiiftent. Jtem
ee wir su Derfelben filchen famen, da funben wir ein Filden, da
der minder Sant S]Saulué litt ond Sant Coftajius.

%on Sant Sol)anfen vem duffer, wo der geboren fig, da

merf ju.

Sht fern Herab vor Jadariad Hup by einer wdlfden mil, da
ift nody ein grofler Hof mit einer gangen Filchen. Da fft gebos
ren Gant Johanned der touffer Chrifty von Sant Clfbethen. Da
ift vergdbung alfer flind fiir pin vnd fdhulb. : |

Aber der Heyd, o da HupHAblidy ift, der hett In der fel-
ben gangen filden fine vop, i, vnd fdhwin, ond fameltier. Bnd
gatt er ond fin volf dardn Jv noturfft ge tun, vnd haltet niit von
ber ftatt ond Filchen.

Stem von vem Huf ift ein grofie titfhe mil gan Jherufalem,
barymiifden ift dad gebirg, Da vie mutter gop vber gieng su eli-
sabeth. Sra frindin, fy e befuden, ovnd ift mit denn ein fteinin
gebirg. .

Bon einer .andern filden ond der Statt, da dad Heiliy Criis ge-
wadyfen ift, ond witter me.

Alfo Rittent wir vber den berg gan Jerufalem, ond off Hal-
bem teil Famen wiv ju einer gangen fdhonen Ffilchen, Die ift nod
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In gutten eren. Jtem, da find nod) jiven priefter, dle {ind Frie-
den. Die fingent vnd lefent nod) die fiben 3itt nady IJr ordmung,
Bud da ift nod) ein loch vnder Dem altar, " Im lod) dar Jnn ift
geftanven ond gewadyfen dad heilig crii, A8 Fing Salomon den
Boum [ief abhowen, ald er den Tempell Buwen wolt ju Jheru-
falem; da ift Ablad vif Jabhr vnd vif Faven. SJtem da muf Set-
licher bilger gen vf. Demnad) rittent wir wider gan Jherufalem
3u onferm Flofter vnd ju vnferm fpital. Ge wir dar famen, was
ed wol vm eid. Alfo flundent wir ab vnd giengent In dad Hofter
gan effen vnd trinfen. Demnady giengent wir wider In vnfern
Gpital ond Rumwtent, denn ed wad ded tagsd heif gfin ond hattent
wenig gfdhlaffen. Dad wad am Samiftag nad) bartholomei.

Bon dem Huf, da Herr Symeon JInn geboren wardt.

Stem e wir gan Jherufalem famen, Do funden wir das Huf,
ba @err Simeon Jnn geborn vnd ‘ergogen ward, by .‘Quﬁ ftatt
noch In wdfen vnd find Litt dar Jnn Huphdablid.

Bon Fings Salomond Boumgartern, ba er wil luftes gehept Hatt.
Wir Famen oud) su einem {dydnen boumgarten pon allerley
friidhten, Dar Jnn fing Salomon gar il frdd gehept hatt. €8
find aber jep Tein bdm me DarSnn, funder niit dem winreben.
Bud ift gar ein ftlide mur.bar vmm gegangen, die ift jep nis
pergfallen vnd [itt alfo ellentlich. - Jtem am Sunnentag frit fament
aber die Barfujfen vnd hatten vns meﬁﬁ Sm_Spital, vnd- firtent
ong aber durd) die ftatt niver In das tal Jofaphat vnd an: Slberg,
ond su vnfer frowen grab, do wolltent die Henbdeir aber gelt von
ond han, wie for, aber die barfuffen woltent 8 nit geftatten. Alfo
lief man vnd nod) einmal In onfer lieben frorwn grab an galt.

Wir find nun gangen gan bethania.

Alfo giengent wir den berg gans off yud darober gan Betha-
nia, das ift wol ein halb tit{he mil wegd, ond vndervdgen vff
ber tddhten Hand, da ift die ftatt, da gott der @err en figboum
ferfludht, dad er von ftund an tir ward.

Merf, wie ju Bethbania ein wdfen fig gefin, ,baﬁIaaqrué-, maria
Magdalena vnd martha erboren findt. |

Bethania ift vaft ein Shin caftell gefin mit. Cinem ftarfen

Shlof, dardnn ift e Hup gjin lagarud, maria magdalena ynd
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martha, ben ed ift gfin der drjer gejdhiviftergidt, wud hHat lazarus
einen fierteil an Jevufalem.

Bon Simon_def vhfesigen Huf, den der Herr Reinget.

Dag Crit Hup, da wir famen JIn BVethania, ift ein grofer
Hof gefin; ond it Simon der feld fiedh da Huf hablid gfin;
ed {ft aber niit me, denn efn altd gmiir vnd [itt al8 off eim Huffen.
Bnd ald er den fimonen gereinget, dad hatt marta magdalena ers
nomen, benn ed wad ein feinwurff von Jrem {hloff, wnd fam
sum Herrn mit Jren Jungfrowen ynd gieng In dad Hup Simons,
ond bracht ein buchfen mit falb mit Sra wad wert iijc pfenning,
bag brudyt fy dem Herrn ju fim Houpt, vynd darvmb ward ein
murmlen vnder den Jlingern, Sunder Judad ynd Simon. Da it
Ablad vij jar vnd vif faren.

Bon dem Hup lagarj, wo dasd fig, merk.

Alfo giengent wir ein fteinwurff ab baf, da waé dvad Hup
lagari. @3 ift aber jes alled jerftdrt.

BVom grab lazari, ald er todt was ond Inn der Herr vff erfidt
vber den fierden tag.

Demnady giengent wir aber hin ab baf oud) by eim fteinwvurff;
da wad dad grab lajari In einen boumgarten gemadyt, da der
Herr Inn hief vfftan, do er fier tag was Im grab gelegen todt.
Jtem Sant Helena, die hatt ein Ffilden vber dad grab gewelpt.
E8 muf jetlicher Bilger da vf gen. Da ift vergdbung aller fiind
fliir pin ond fduld. Stem, e8 {ft nieman me In Bethania, denn
ein pur, der dad grab Jnun hett. Dem nadh giengent wir wider
gan Jberufalem, die vndern ftraf wider vff den berg fyon In dasd
barfuffen flofter, da der Herr ward hin JIn gefiict, ynd wider In
vifern Spyital.

Aber von dem temyel,

Bmb bdle fibenden ftund vff den Abent, do fitrt man ynd aber
3n den tempel, dar Jnun dag Heilig grab ift. Da hattent aber
onfer Herrn die barfuffen win bnd brott Hin JIn tragen, das wir
bie nacdhyt vber genug hattent. BVnd weler nit wollt Schlaffen, der
fan dle nadyt In dad heilig grab fo dif vnd vil er wolt. BVud
fobald e8 aber mittenadyt ward, do {dhlug man aber ein zelappen
omb, vnd fungen mettj vnd Battent vynd meff wie vor.
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Mert von der fart In den Jordan, dba gott getofft ward von Jo-
hannj dem toffer.

Alfo Verufft vnd bder patron JIn ovnfer frowen capell vnd
Gpradh: Jd) bin v nody ein fart fduldig su fiiren In den Jor-
ban; Weind Jr e8 wagen, So will Jd v die efel darftellen
vid die gleiglitt. I will aber nit mit vdh, wnd ob v ettivad
widerfdrt, vovan will Jd dhein fduld han. Alfo batten die bar-
fuffen vernommen, dad ve buben von Arabia warent fommen, ynd
battent fich gleit off den flup ded Jorband vnd Ju Veroben; vnd
battent wnd bdie barfuffen vmb gos willen, dag wir vyns wellten
beniigen laffen an bem, fo wir gefiden wnd erfarun bhdttent, vnd
nit dar ritten, denn dad land Arabia Stoft Hindben an den Hlberg.
Alfo ward ed vnder vnd dad mer mit dene gedingen, Micht vns
ber patron erwerben, dagd man vnd nod) ein nadyt Im temypel lieh,
So welten wir JIm die fart Jnn Jordan ablafien. Jtem frit
fament aber die Heyven vnd lieflent vnd vif.

Run foment wir ju letfht Sn den tempel fiir die fart JIn den
Sordar.

Am Jiftag nady Bartholomej furt man ovnd aber am abent
pmb die ftbenden ftundt Jn den tempel, da hatten aber vnfer Itebm
barfuffen win ond brott Hin Inn tragen

Aber pont den Shttern.

DIE andern Bed ndadyt fhlug man aber ritter In dem Hel-
gen grab, bas Jrdod) nit me wart denn iwie forftatt by rrvi. Bnd
fang man vnd aber mettj, vynd hattent vnd mef vnd tett man ein
predy off dem Berg Caluarie. BVnbd do der Herr am friis erftarb,

Fart er fin antlitt gegen der Sunnen nidergang vnd nit gegen dem
bifen folf.

Von dvem vflajfen, ond wie man wnsd die efel bracht.

Jtem an der mitivuchen lief man vndé v frii vnd elt man
vnd aber wie vor. Bnd da e8 wad vmb bdie vj ftund nadmittag,
Bradt man - ond die efel wider off den Berg fyon su dem Flofter,
ond faffent off vnd Rittent v der ftatt Jherufalem. Do wir fament
fiiv die ftatt, am vg favren, da hor 3u.
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Jtem do mutften wir erft lang def Heren warten, der vnd
gleittent folt.
©Cr fag mit iiijc perfonen erft nider su effen, vnd muftent fin
warten vor der ftatt Bid e nadyt wart. Bnd dv er fam, do faf-
fent wir off vud Rittent die ganse nadt bid gen Nama.

Bon dem Castell Emaus.

A wir von Jberufalem ritten, do famen wir vff ein hitfde
mil ju dem Castell Emaus, da gott Der Herr erfcien den zweyen
Jiingern luca vnd cleopha nady finer vrftendi, vnd mit Jnen vff
ben weg ging fabulieren vnd [udent Snn mit Jnen Heim jegan,
e8 ware 3¢ Spat worden. Aljo fart er yu Inen In, vud ob dem
effen da teilt er dad brott fo {dharpff, dad fy Inn erfannten In
ver erbrdchung def brotd, vnd verfhwien vor Jren augen. Jtem
Gmaus ijt nit me, denn eind puren Hof, aber groff vnd ift ein
Gaftell gfin e gott den tod leid, vnd darnady Bald, AB dad land
gerftdrt ward durdy Titum ond Befpafianum, Heynd fy emausd oud
serrifien. “

Bon der Rudhy ded gebirgd vmb Cmaus, da metf.

Stem vmb emaus ift e ein Rudy gebirg, ein rein vff den ans
bern ab, wnd ift bag gebirg nicht fruchtbar, Sunbder voll gelwer
fteineter blatten. Do e8 tag ward ynd frii vmb die MNiinden ftundt,
po famen wir gan Rama, do hHattent wir die nadyt vj grof titfd
mil geritten,

AG du vor me gehdrt haft von Rama, bdie litt {if titfdy mil
vom Mer ond ein grofle Statt, dad fy Jurid) gelidet, da gait
fein mur daromb vnd nit wol behufet, denn dad die Heyden ligent
Jn bem ertric) Jn demen gewelben.

Bon dem Herrn von Rama, der hitte aber gern von yng
gelt gefept.

Do wir famen flir die Statt Rama by einer Hhalben weljdhen
mil, Do wolt vnd der Herr von Jherufalem nit In die ftatt laffen.
Alfo fam der Herr von Rama harop mit vil buben ju rof vnd e
fug mit Hantbogen vnd mit gbenen vf vor gemacht, vnd meintent,
wir {6lten wiber In die ftatt ond Jn den Spital dry tag Still
ligen, dad wdre Jr alt herfommen. Nun wdrent wir Bilgery gern
hin In geritten von Ruwen wagen, Aber der Herr von Jherufalem
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wolt ynd nit Hin In lafjen, den Sye in andern faft fygend waren,
penn ald wir Hin Jn ritten, ynd gan Rama fament, do wollt der
Herr von Rama oud) ve tuggaten von vnd han, dad wad von
Alter har nie gfin. Alfo fing der Herr von Jherufalem den Heren
pon Rama, ond hatt Jnn ein nadt In efm turn, Alfo ward ein
grof gelouff In Rama ovnd woltend die Heyden In Rama Jren
Herrn wider har v han, oder wir miiptent die Hiitt daromb gen.
Alfo defchlof man den Spital, dad vnd it befhad) vnd daHar

fam Jr vygentfdaft,

- Merf, wie man ynd aber Hergen wolt mit gelt.

Do man vnd nit In die ftatt laffen wolt, do fprach der Herr
pon Rama: Heind die Bilgery fingd Soldbansd gleitt, So heind
die Cfel fein Gleitt, vynd nam die mulefel all vnd fiirtent fy In bie
ftatt Rama. Alfo muftent wir den tag JIn der grofen Hip fHll
ligen vnd Hattent Fein tacd) ob vnd, vnd Hattent wdder s effen nod
trinfen. Bnd gefhad) vnd den tag vil bosdheit vnd {dmady uon
Den buben, den fy nament vnd bdie flejden vnd den win, wnd fay-
tent ynd dle meffer an bdie [ib vnd {dlugent vnsd off dte HAlf, St
ftachent vnd mit den glanen durdy die fleyder ond durd) die ermel,
bad muftent wir ald verladen, vnd In ein fdimpf jtehen. Das
trpbent fo mit vnd von Der nilinden flund bid vmb dle drii, do
wurden fy verridt, dad man vnd die efel bradyt, vynd muften des
tagd nody ritten gan Jaffet, dad find dry hitfdy mil. Aljo Famen
it an ein ftatt, dag wir faden ein gerbrochen {hlof, bda hatt
Gant Jorg den wurm geftodhen. Dad Schlof heind wir alle ge-
fdchen , da der Ritter von Paldftin dle todyter ded Fiingd vnd das
arm Bolf erloft.

Bon vbermut, So aber mit vnsd triben wardi.

Darnad)y famen wir ju eim Dorff, do battent fid) wol by
bunbert puren geriift mit groffen Fmittlen ond ftelent vnd an, wnd
fhlugent vnd, bas etlider vnder dem efel lag, ynd wurffent vns
mit fteinen, ynd nament vng vnfer brot meffer ynd woltent gelt von
vnd han, vnd muftent Jnen dad gen, oudy etlicher fin brottmefier,
oltent wir mit lieb von Jnen fomen. Vnd fundent die iiijc mit
Sren eflen vnd roffen, die vnfer geleig Litt foltent fin vnd ladhtent
onfer, denn fy wuftent ed wol, e8 befdyddyt den Dbilgern alle Jar
pafelbd ein follidy fdmad). Alfo Fament wir durd) dad Dorff mit
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grofier atbeit vynd Fament gan Jaffa, do wasd ed nadt. Aljo famen
onfer galioten, dad watrent die fdhifffnecht, vnd brachtent die gro-
fen barfn, ond trugent ynd off dem ruggen In by Sdiff, do wur-
ben wir aber gefthlagen. Aljo famen wir fpatt In vnjer galen in
ber nacht, den Ddie gale frund witt im mer. Alfo muft jetlicher
- Dbilger v § . 3¢ lehy lan 3u Jaffa denen, o off dem turn hiittent.
- Jtem, al8 wir In die gale famen, do muftent wir dennodht pven
tag fill ligen, Denn die Heyden furent nody die 3itt In vnfer gale,
ond foufftent tuch, vnd allerlei framery.

Bon dem- Abfdheyden des gelopten lands, merf vff, wele 3itt das
- gefhadh- ond war wir famen.

Stem am Sunnetag vor vnfer lieben frown tag ze herpft su-
gent 'wir ‘off vnfer figel vnd furent In fiff tagen wider In Jip-
pern gang einen andein wdg, den wir Hin In furen, vnd famen
g einer . ftatt I)cuft Sallin.

Q?on ber SnfeIIen Sipern Heftu ba vor gehdrt, Hie merf aber von
~+ Den {dhaffen da felbs.

SDS(S fd)aff, So Jn Jivern findt, bdie heind Sdwdng wol
einer- ©pang breitt, da {ft win vnd forn vaft wolfeyl vnd wadfet
Sant Johanns brott vaft vil an allen bdumen, da wadft aud
Galy by dem mer vff ynd ab, dad nieman bdarf Salg fouffen.
Stem, da macl)fent gange veld nolf bowellen. Alfo lagent wir da
iiij tag ond furent von Sallin, vnd fament Sn dry tagen vnbd i
nddyten JIn. ein ftatt heift waffa, den man fart tag vnd nadyt, dasd
man nienen oI Litt, Denn JIn den porten, da die ftett findt.

.bor, mte e onib Waffa Stadt, vynd iwie wolfenl die {daf da find
" ond cappunen.

%aﬁ’a Sft S‘sn Sipern ond ein grofie Statt, dardnn ein Crzs
biftum, ond ligent vor der ftatt ywey ftarfe Shloff; Ift alld der
von Benedy.  Jtem JIn waffa vnd Jn Sdllin Sindt die {dhaff So
wol fenl, dag einer einf vmb ein Marzellen findt, ift v. §, ond
ein Cappunen vmb {f marzellen.  Stem, wir blibent da 3wen tag
pnd foufftent wir JIn, wef wir nothturfitig warven. Jtem wir
furent vf-der ftatt, da fam ein groffer windt ond Hlug yné In
etm Haffen switfdent swen berg ganp in die tirggys; da ift vor
Jitten efne grofe ftatt geftanden, die hief goggun, die ftatt ift gar
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verfunfen In dad mer; MWir Dheind gefdden il alter muren Jm
wafier vnd am land vff den f{drofen. Da lagent wir {till zwen
tag vnd swo ndcht vajt vnfider; der patron gab wnd harfiir Har-
nifch ond gewer, vnd riiftent ond, ob die tlrggen aber fimen, dad
wir einen ftandt médhten thun, dad wad an der mitwucden In der
fromvaften vnd wad Sant Matheud Abent, vnd fam am abent ein
grofier regen vnd ein {chnee vff den Bergen; dad wad der erft regen,
ven wir in ro wuden hatten gefechin; Ouch In demfelben Jitt der
ro wuden gfaden wir fein pliggen, nody Horten nie tonnven,
Sunber alle tag fcdhon.

Bon dem vif faren def Hafens, merk alfo.

So wir 9§ dem Hafen Famen By einer hitfhen mil wdgs,
fachen wir efn ftarf fhloff, beift Caftelrufjo, bdasd Ltt gant n
ver tiirggh vnd ift ein porten, dad man da zu lendet, wnd ift dasd
felb {dblofp bed fiings von Napold, vnd die Herrn von Rodis
heind die porten ganp Inn, das die Criften bilger ond foufflit da
mogen su landen. Alfo gieng der wind allivdg gegen wvnsd, dad
wir erft an Sant Midyeld tag gan Rodis famen, vnd Sind Alle
tag gefaven nebent der tiirggen land gang wvnficher. LBir heind JIn
ettlicdhen Sitten mangel gebept an ©pid vnd an waffer.  Jtem wir
find ju Nodid vitj Tag fHll geldgen, den vnfer ga[e ward vnd
viinnen, dad8 man- fy befdhiiben muit.

Bon ettlichen merf, die wir ju Rodid leflent ligen vnfer thgern,
die franf warent. .

3u Rovid beind wir gelaffen v. bilger von Frantheit. wagen,
Ginen von Wulfenftein ab ver Atfch, wnd wen Ritter, ein Evel-
mann vnd einen priefter von Menp, dad I nit weif ob fy findt
{ebent ober todt bliben. Jtem am fritag furent wir vf Rodid, ond
ift der Wind wol rv Wuchen allweg gegen vnd gangen, vnd {dhlug
vnd ver wind aber Jn ein porten JIn ded titrggen land, da lagent
wir aber iij tag vnd tif nddht, dad wir for gegen wind nidyt mod-
tent faven. Alfo famen Ddie tiirggen an dbad land louffen, id madys
tent groffe flir, vnd Hattent grof wadten fliir vnd, ond fordyten
ond vbel, :
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Merk, wie e8 minem bruber vynd mir {dhier So fdhladtlidh ergans
gen wdre, hdtte ynd nit gott geholffen.

Stem, alé wir ju Rodid lagent, do giengent am fritag min
bruder Hans Wagner von SdHwy; vnd Jd Hans Sditrpff vff
ben Berg Jn fant Johanned Fildyen su vefper, darnady vmb {iij
nach mittag gand wir off der ftatt an dad mer, So fart die gale
hinwwdg. Alfo wad fy by einem fteinwurff Hinvf, do fdruwen
wir Hinnach, vnd der patron wolt vnfer nit beyten, alfo dingten
wir efn fifherfhif mit if manen wmb i guldin vnd hinnach hin
gefiiet.  Alfo do wir lang furen, do modyten wir dle gale nit bes
gtechen, ben Dad wir widber gan RNodid furen vnd gabent Inen den
balben guldin. Alfo wad da ein gripp mit ritij puren, die befant
nieman ynd wiiffet man nit wennen {y warent, ober ob fy hirgs
gen ober Heyden waren; denen verbieffent wir wen tuggaten, dasd
fy ond bmb mittenadyt Jn die gale {Blltent vdven. Alfo furen Sy
mit ond den tag vnd die nadt, vnd hattent wdabder jeeffen nody e
trinfen, ond fonden nit ein wort mit Jnen NReden, vnd mornded
ovmb dle iiti nadmittag famen wir Grft In die gale. BVnd wo
ond die litt Hdtten vbel gewellen, o hdttent fy vnd wol berobet
oifer Hab vnd vnd Jn dad mer geworffen oder verfoufit vff dasd
mer, oder In v land geflirt, Dad Jnen darsmb fein leid befdhd-
dhen ware. €8 fam oudy in der nadt ein Sturmwind, vnd Flein
wad dad {diff, dad bdie wellen JIn dad Sdiff giengent, by wir
gang naf wiurdben, ond vaft In grofien forgen, ovnd vil me Jn
forgen, ben do oné bie tirggen anfuren mit furm, Denn onfer
wasd do il by ein andern, So warent vnfer da nit me, denn gwen.

A3 ong der wig verfest wad von Rodid In Candia

von Dem tirggen, merf ju.

MWir hattent den nddften weg gehept von Robid JIn Candia,
ba vernament wir, dbag der tirgg vnd den wdg verfest hatt mit
ofl {hiffernn, Dem er hatt vernommen, Has ein Hergog In onferm
Sdiff wad, da wollten wir den wag nit faren; aber der patron
wollt mit gmaIt barfaren, den er wiiffet wol, wo wir gefangen
worden wdaren, Sv wdrent die venedyer all vf femen vnd hdtt
man ond enwdg gefiirt; vnd e wir dabin faren wolten, So wolten
tir e ein eigen {chiff fouffenr, den der patron hatt by drithundert lerer
Tagel, die wollt er alle in Candia voll maluafyer gefiillt han, dad
waire erft fin radter gewiinn gfin, Darmit wdire die gale vberlas

16
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ben worden, den fy wad alt, vnd hdtte mégen Jn einer fortun 1)
serbraden ond vnvergan. Alfo ftundent wir mit dem patron ol
viij tag Jn etm gebdver; woltent wir mit [eb von JIm fommen,
So mufitent wir Im geben ijc tuggaten vnd verhief vnd e fitren
Sn dad witt mer, dad wir nit miftent In die Tiirggy. Alfo
furen wir am Fritag vf der ftatt, ald vor ftatt, ynd fiirt vnd der
patron gang Jn ded hirggen landt ond Jn den Hafen, da wir
vor gefangen waren. Da mupten wic ein tag vynd nadyt fHll ligen,
pag wir fein waffer hatten, ond mupten ganp Jn der tiirggen land
Waffer reichen. Aljo Jn denen adyt tagen, AlS wir von Robdis
furen, batten wir treffenlidy grof vngfell, dvag fein {hiff In lan-
gen Jitten we gehept hatt, den Der wind wad allweg wider vns,
oder &8 wad gany windftill, dad wir nienen faren mochten, wvnd
wo tir einen tag bhin furen, da runnen wir §n der nadyt fil me
hinder fich. Bnd hdtten wir gutten wind gebept, So wdren wir
Sn itj tagen da Hin fommen, da wir viif tag an furen.

Hie nament wir aber einen {chrecen ynd meinten, 8 welt vnd vbel gan.

Am fritag vor Sant Gallentag frit, da ed erft tag wart, do
fachen wir r {choner {hiff da bher faren, alle glidy ein andern nad
an einer jiletenn ynd warvent ettliche fiir yng, etlicdhe nebent vngd, vnd
fiengent wir vnd an riften e were, vnd warent In groffen Sors
gen Bis An die rj ftund. Do latt fidh ein grofie naff gang harsy,
ond fo wir ein andern erfennent, So latt {y Jren Sdagell fallen,
ond gab i) ynder, do warent ed alle venedyer fdhiff vynd Famen
v Candia vnd trugent Maluafyer. Alfo wurden wir u beyden
fiten vaft fro, denn e8 wad an dem end faft forgtlich. Alfo wdrent
fy gern mit vnd gefaren, do fam vmb die viert ftundt nady mittag
ein fortun vnd ein vngeftitme, dad fchlug vnfer gale vynd die andern
Sdiff gans von ein andern, dad wir am Samftag nit me Ffein
il fachen. Bud am famfjtag omb mittentag, do fachent wir der
r {dhiffen nit me, den v. die famen wieder ju ong, Wber die anbdern
flinfy modhten wir nit me verndmen, war fy Fommen waren. Alfo
furen wir ven Samftag vnd bie nadyt ond den Sunnentag ganp
an allen nadywindt Bid off Mentag wad Sant gallentag, ynd vmb
bie flinfi nady mittag, do warven wir glidh vff dem witten golff, da
ynd die tirggen ftengen.

1) Seefturm,
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Hie wanden iwir, aber ed welt fid) der Schimpfi maden.

NAD mittag omb die v. frund, Do fart ein fdhone naf gegen
ond ond off der lingen Hand Ein grofe fuften ond fuft noch efn
fchiff, ar Jnn warent tlirggen, vnd off der rddten hant was ein
grippen vnd efn {dodne gale Supptil, Das find dle gale, fo den
groften {chaden hint, Dardnn find albwdg gertift [itt ond farent
ettliche fupptile gale wol mit ijc riemen. Stem i Heind ouch wol
In eim fobiff by ¢ {hlangenbiichien vnd r oder xij bichfen meifter,
Bud ift fein faufmanihas fiher. Die SHifi erfavent fy, es fig
gegen wind oder wieder wind, Dasd Jnen Fein naf mit angemiins
nen mag. ©o wir die Shiff alle fechent, leittent wir all den Har-
nifh an ond die Nfenbiitt vff, Den der patron hatt am Inhinfaven
i Candia Harnifcy, Dfenkpitt, Bregadin, 1) ond Halbarten entlent,
pag Jetlthem wart ein Harnifd) ond ein wery. Bnd fo wir Alfo
ftand, €o fart die grof naff gegen wnd, dad Jd vermeint, fy
welt vor an vnfer gale faren; Alfo leffent wir dry fdlangen biic)=
fen off vnd, do bie dag fadyen, das wir geriift waren, do leffent
fn Den {dgel fallen wnd ergabent fidy, vnd ftiefient ein panner vf
mit Sant Warren. Alfo warent fy oud) Venedyer. Do die gale
Cuppttl vad fach, do fielent fy Hinderfih JIn dasd tirggen land
hinber ein berg, den die v {hiff furent mit vnd, €o den Maluas
fer fiirtent. Aber dad roub Schiff bar Jnn die tiirggen warent,
off Der linggen Handt, bdad entran vnd By eim berg nider, bie
wil wir ju der Nafen Schufient; Den wo wir dad Roubfdiff bes
Fent Ddttent ond fuft dhein Hilff Inen fomen were, wir weltent fy
wol erfaren han, dad wir vnd an Snen gerochen hatten. Wber
die gripp off der rddyten Hand forcht fich gar vbel, vnd warent
In groffen Sorgen, denn Hinder Jnen wad die fupptil gale vnd
wir off der anbern fitten, wvnd die gripp enmitten. Alfo ftieffent fy
ein flein {diff vp mit dryen manen, bdasg fur mit grofen Sorgen
3u ond ond fragten, wdr wir wdrent, ond ergebent fidhy, den fy
warent ouc) venebdyer.

Hie ward vnd Groffe froud Befant von den vnfern, die wir
wanben vygent se fin. '
Do die groff naff Hin wdg fart, vnd dy hirggen {hiff oud),
ond wir alfo alfein Sm mer bielten, So latt fid) die fupptil gale

) Pangerhemd.
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Harof ond fart ond an, Alfo Befanten wir fy nit, vnd flundent
all 3m Harnifh vnd batten all vnfer bitdyfen gladen, wvnd fo b
glich Hargu warent fommen vnd wir wolten dieflen, o froffent
fy ein parer v mit Sant Marren, vnd wasd die paner bHalb wif
ond rott, vnd nody ein panner, da ftund an die vritende Clyrifty
ond dasg Griip an ber andern Siten, vnd wad dasd {hiff Cin Bott-
{dhafft von Wenedy wnd fam von Conftantinopel von dem Inirggi-
fchen Tenfer von vnjer wdgen, AB Sy vnd gefangen hatten, vnd
fam dasfelb Sdiff In ritj tagen von BVenedy v Conftantinopel,
ond wider u vnd, BVnd €o wir Gin andere Alfo befanten, So
omb farent &St vné dritmal vor groffen frouden vnd leffent all Jv
bithfen vf, vil grofler Sdhlangen, Dden e8 wasd wol geriift. Bnd
lieffent wir vnfer oud) vB, vnd wurfient vff JIre Hend vor frouden,
bag fy vnd Jn ldben funden hattent. Do hattent fy fiben Tru-
metern vnd wir fier, die blieffent all glih mit ein andern vff wol
ein Balbe ftundt; dad bediitt froun. Stem So die v. Sdiff So
ouch venedifdy waren, d3 fdyieffen horten, Oudy das wir gang an
ein anbern waren, den fy hatten oudy gebdrtt, dasd wir su der
groffen naffen gefchoffen batten, So ferent fy vmb vnd fliehent
AN wider hinderfich vnd hatt e vnd vaft nott than, So wdrent
fy aber Alfo by vnd beliben.

Wie die tiirggen nit wol ze fryden warent von dem fdhieffen, denn
fy wiiften nit vber wen ed gan wolt, vnd maditent wadyten.

Jtem dag land ift alled ded firggen, Bid an Cin Sdlofg,
ond batten die puren In ein flupff bradyt, dad fy grofie fiir mady-
tent, ond ein anbern wortzeiden gabent; vnd miffet nieman was
e8 wad, vnd wap nieman fidher, vynd do fy vnd wir gnug gefdof-
fen ond trumetet hattent, Hief man jederman fdwigen. BVnd fieng
Der Bott von Venedy an, dag wasd ein Sdoner Alter man mit
einem langen grawen bart, wvnd flaget ynd def {dadensd So wns
bie tlirggen ugefiigt hatten, vnd fragt darby wie vil litten wir
verloven Ddatten. Do fprad) der Patron: vitf man. Do fprad) der
Bott: So Bald min Herrn von venedy pwer nott yernament, Hand
fy midy gefhidt gan Conftantinopel 3u dem Ffenfer, Sm Sefagen
Sollidy miffHandel In eim frid befdydden su flagen, wvnd hand
min Herrn von Im wellen witflen, Ob er den frid ynd die beridht
An Jnen Halten oder nit. Alfo fovady er: Ja, Jd wil fy Halten,
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ond f{chift von ftund an nady dem grafen, der wvnd gefangen hatt,
ond leit Jnn Jn ein turn, ond heind fider vernomen, dy €r Jm
pen fopff helg laffen abfchlan.

Witter gab er vnd ze verftan, dad er vnd ju guttem teil
gerochen hdtte,

DCn glid Hie off difem golff Da han Id der fhiffen nody
swey funden So pd) angefaren Hand, Da Han Jdy dad ein jer-
{doffen, dad ed glich vnbverging, b3 ander Han Jd) an dad Land
triben, dag gab fich gefangen. Da han I ein galgen an das
land gemadht, vnd fy all gehenft 6i8 an einen Jungen rellen, den
fiiet ex Im fohiff, dag wir Jnn gefachen: Vnd ift dera fo gehentt
find by Lrrr manen alld tirggen, dag wad an Sant Gallen abent.
Aljo furen wir off Sant Gallen tag vnd fy mit ond In ein Infel
ond da ift ein Hafen. Die Injel ift vor gitten gfin der venedyer,
aber fo fy mit dem tirggen frid feind, muftent fy dem tlirggen die
SInfel wider geben, denn fy fioft nit fern von Conftantinopel. Dod
heind die venedyer Cin Schlof vnd ein {chiff lendy vor behept, das
Sre {diff da ein suflucht beigent, fo bdie forthun fumpt. Jtem
3n dem Hafen famen vif Shifi z¢ famen vnd Hatten groffen man-
gel an waffer, an win, an fleifh, da modht vnd niit werden, denn
waffer ond wenig hiiner. Wir {dhictent In dasd {dHlofg ymb Syis
omb vnfer gelt, da batt Her Herr felb niit, den e8 wasd alled ded
flirggen, vnd hatt vnfer Patron Inen nit ze gebietten.

Merf von dem Stolzen Parig von Troy, vnd von der fdhdnen He-
lenen Ging flingd Wyb, der wasd ein Heyd, was gefdhadh.

Stem dar vor vber [itt oucdh ein Snfel ded Parid von Troy,
ber die {chonen Helenen, Eing madhtigen Heydifdyen Flings wib, mit
gwalt In ITroy fiirt, dar durd) wurben die Friehen erslirnet vnd
sugen fiir die mdaditige Fevferlidhe Statt Troy, ond gerftdrten fy gar
ond gang. |

Jtem die felb JInfel heift Sarigo, Die vordrig Aber ald wir
lagen heiffet Rogufo. Da {ind wir swiifdent beyven Infeln durd)
gefaren.

Bon der Sorg, die wir bhatten. 3

Jwiifdpen beden Infeln lagendt wir vj tag In groffen forgen.
Am fechften tag vmb mittag, do fam ein frifder wint, Do furen
wir v dem Hafenr, ond mit ynd grofier nafen dry vud swo grivven
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pnd die guift gale die fupptil, den Jederman fordyt bdie tirggen,
penn fy lagent nit fern pon wns.

BVon etm grofen fortun, der wol flir ynd wad, wie wol das
wetter forgflich Fam.

Nad)y Sant Gallentag am Samftag Fam ein groffe fortun e
angender nacht, wvnd gieng ond der wind nach vnd erfdhlug bie
jbiff alfe von ein andern Ging Hin, Ddad ander Hdr, Dasd wir
bie Sdiff alle verluren, ond fam ein fo grof wdtter, mit Tun-
nern, Plisgen, dad wir die fdiff nit me facdhen, vnd pmb mitter-
nadt waren wir vor Modun, da warff man die Anfer v bid s
tag ward, den Der wind war fo grof, dasd er vnsd den Sdgel nam
ond trug den onder dasd {hiff, dad wir alle zien muften, vynd waren
nodh) By etm Berg ond wad ganp finfter, den dag wir von dem
pliggen allivdgen gefachen, fift hdtte vné der wind an einen felfen
getrigen, ond hattent faft ein herte nadyt, dad Jedermann fiel off
fine fnii, ond batent gott vmb gliid ond guit wdtter. Alfo da e
tag wart, do hirt der wint, do waren wir In eim halben tag yno
etner nadht hundert welfdy mil gefaven.

Merf wie ed off dem mer ittret.

Sm fummer fumpt Sn dbenen landen fein Regen, tonner nod
pliggen, Sunver alle tag fdhon, Wber fo baldo der Herbft fumyt,
©o fommen alle wudjen vaft grop wind, tonner, pliggen, Hagel
ald grof vnd vil, dad ed nieman glouben mag, vynd ijt am Herbit
ond JIm winter nieman fider off dem mer, Aber Im Sumer ift
vaft qut faren.

BVon Vuvergang Einer nafen erjt niwlidy ald wir darjufamen, den
wir funden wort zeichen.

Wir famen Dudy vor Modun u eim Berg, da wad furglid
parvor, ee ynd wir darfamen, Cin naf yndergangen. Da fuven
wir fiir den Hodhen maftboum, ver gteng wol eind mans hody fiir
pad waffer off, den heind wir gefaden. /

Mert wasd die venedper bottfhafft funden Hatt, die von vnfer
wdgen by dem tiirggifchen Keyfer gfin was.

Stem aljo feitent vnd die jo JIm {diff warent By bem Botten
pon venedy, Ddie vuf geroden Heind, do fy famen an dad land,
ba fy die tirggen gebenft heind, daf fy funden ofl tufent pfilen
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von bogen, bdie fy ju vnd gefchofjen heind, die Der wind an dasd
land bhett trdgen, ond vil Holp dad verbrunnen wad, vnd vil groffer
holsiner ndpff vnd wil paretly, pad In dad mer fiel. AIB die feil
an den Ballen vnd fardlen verbrunnen, Ddo fielent die fed vber v
Jn dad mer vnd fo vil framery, dad ed u fdriben langwilig
wurde. Sy heind vnd oudy gefeit, dad v. totter tiirggen Oudy am
land funbden.

Hie merf 3u, wie Gin grofije menge der galen ze famen fam anges
ferdt, vnd wad {y trugen.

Al3 wir famen gan Modun, da lagen wir fechd tag ftill, da
famen Jn ben vj tagen roj Galen ju Samen angeferd, vud tru-
gent mit den Specerey ovnd warent alle venediger {chiff. In den
galen waren Ob bdrittufig mannen, vnd mwaren da vj groffer nafen
ond Jn den Sdiffen warent ob ¢ Trumeter. Da famen Ctlid)
Sale v6 Damafeo, etlidh vf Barbaringen, Gtlich vp Alerandria,
etfliy vf Barruty. Dif find alled heidifd) Stett, dera wir etlich
gefechen heindt.

Aber von einem treffenlichen vngeftitmen fturm windt, wie e8 ynd
jorgtlid) gieng.

LBff Samftag wad Sant Symon vnd Judad tag, do furent
wir v vnd leffent die gale alfe ynv die MNafen hinver vnd, wvnd
am mentag vymb pwey fam ein grofie fortun, dad den tag vnd die
nadht niema Jm Shiff Sdlieff, vno am Jiftag was aller Helgen
abent vmb mittag, waren wir die nadt ond ywen Halbtag gefaren
ob ifc welfcher mil, vnd da wir famen gan Forfun, do Hatt der
wint nit abgelan, ond alf twir famen u der ftatt, ond den grofien
anfer vf wdrffent je vermeinen, dad er dad fdiff beheben folt, do
wad der wint fo ftarf, dad by fetl zerbrady vnd fdhrey jederman
Im fiff ond [uffent dle Nit huffechtig vp vder ftatt har ab an dasd
mer, vnd bhittent vnd gern gehulffen, do halff ed nit. Alfo wurf-
fent wir ein feil vB, das feil ward vmb ein Steinin ful gewunbden,
ed modht aber nit geheben, denn dad ed jerbracdy. Darnad) wurffent
wir dry Anfer vp, die fielent alle dry nady onjerm ghick, Alfo da
{y den grundt ergriffent, dba mit vad Sdiff behept war, E8 was
aber GSo Jn einem ftarfen gang fomen, dad ed wol eind fteing
wurfid witt ging ee vnd 8 ganp geftundt. BVnd wo die dry ander
gelafien batten, So wdr dad {diff an felfen serfprungen vud wir



248

all verdorben, dad fdatt vnd an allein gott nieman mégen Hilffen.
Alfo lagen wir ftill aller Helgen tag, vnd off aller Selen tag pmd
mittentag warent vnfer ro, die [ieffent den Patronen faven.

Wir ro blibent Jn Forfun, vnd woltent def forgtlidhen fdhiffensd nit
me evwarten, denn e8 ducht vnd Jitt.

A3 wir rv Bilger den patron mit Siner Gale faven lieffen,
Bliben wir Jn forfun. Den vnfer Feiner wolt me In dad {diff,
€8 wad Spatt Am Herbft, vnd fam Alle tag grof wint, So was
pag fchiff AUt ond wad Jechen malen Jn dem Helgen Iand gfin,
ond rann vaft, ond wad mit Maluafyer vberladben, So wad dasd
mer AI8 voll fiirggen vnd vnfider, dasd vnfer dhetner nit dar JIn wollt.

Alfo dingten wir ro Gin grippen vmb rv tuggaten vynd furen
gang Gin andren weg, vnd famen am Sunnentag dad wad am
fierben tag waren wir gefaren, ond famen Sn pulgen, 1) ift des fiings
von napold, ond am funnentag famen wir an dad landt Jn ein
ftatt, die Heiffet Ottrant, da filr Hin famen wir nit me vff dasd
mer, den wir wdarent gern ab dem mer vor langift fomen. G3
war fein ficherheitt pon winden, Sunder JIm winther gar forflidh,
So wdren wir oud) gern von den Tiirggen gfin, wie wol wir die
fier tag 3n dem fleinen {difflin furen, So waren wir doch alliveg
3¢ nddhft an der Titrggen landt, Wie wol ynd niit gefdhady, So
twad doch dle forg vajt grop vor bem windt, ouch der figenden Halb.
Alfo Half vnd gott der allmidtig, Jn ded dienft wir waren, ab
dem mer. ‘

Darnacy famen wir Jn ein grofe ftatt, beiffet leg; ift oudy
Des Flingd von Napols.

Aber famen wir tn ein ftatt ift rrof wdalid mil ift oud) ein
grofie ftatt, beift bremiis, litt oud) In pulgen, Darnady rriiif weljd
mil Sn ein Statt Heift farens.

DAUrnady aber rxritif welfh mil JIn ein ftatt, Heift Minopel,
ba rittent wir Ginen gangen tag, dad wir fein Hup me gfadent,
benn ein gerbrochen ftatt; darnady rrr mil famen wir dag ein ftatt
wasd, dar JInn lagent wir vber nacht, die felb Statt heift Barra.

Stem die Statt ift ded Herpogen von Meylandt. Dafelbs litt
Sant RNiclaus [{bhafitig, ond vff finem grab fliffet Ole, dba man
die lamen mit gerdcht madt.

1) MUpulien.
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Stem ald bie reif nun ein Gndt batt, bin Jd) ervounden vad
i) nit me Han gefdhriben, Sunder fo Han Jd) vnverwdgen ge-
laffen vil menger Hand ftett vynd ywunbder; den ee vnd wir gan
Rom famen, Do ift ob iiij halb ftett, die wir gfech’n vnd etiliche
Befdyowet Heind. Aber von Rom da furen wir Ju der mutter gos,
die man nempt Maria de Loreta, bag verzoch fih vij tag vittent
wir von Rom daHin.

PCm nady off finff tag furent wir gan Venedy, vnd dem
nad) wider Har Heim mit grofien ndtten vnd arbeiten. Den Hie
Heim, da fand Jdy erft, dad mir grofie Traurigheit bradt. Wie
wol mir gott friifd) vnd gefund Har Heim hatt gebulffen, fand
I minen fun Hetnriden Jn groffer Frantheit ond ftarb, AlS Sd)
am fritag fam, ver{hied Cr Mornvef am Samftag. %[[ﬁo hatt ein
end bife vartt Jum furhiften begriffen.

Bollendet durdy petern Wadyter von lucern, - Litpriefter e
tobelfdhmwandt, A8 man zalt von der gburt Chrifty Meccs.
Lrrrroitf off den tag Bonifach vnd finer rellen, — 1)

4) Bon den bidanhin befannten, gedructten und ungedructen Hl. Grabfahr-
fabrten, von Rucernern untexnommen , ift Bovfiehende die AUeltefie;
penn bie Pilgerveifen eined Meldyior Jurgilgen , RNicolaud v, Meggen,
Wernber Buoholzer, Meifterd Jobannes Miller, Rudolf und Mauriz
Piofier, Chriftoph Frey, Sohanned v, Lauffen, Petrud Raber, Balthafax
Buedhlin, Midyael Labengyr, und Joft v. Weggen, veiden alle in dad
16t Jabrbunbdert hinab.



N . :
; ) !L Tab.1.

xrss,ﬁm‘
1282, 18 AWiimsund. . 1488, 91 Brachon
2z
.
P
1425, 8 5Corun.
1393, 18 Gugotm’. _
128,20 OMlai). .

e REr T L P . ) o
'.r i ’ VM b‘r \Vﬁ'ﬁp ’ . ’ 1249, 18 Wisstexann.
\ ~pon lucem , € 3ekobteh - :

Gt & aw. G N ;

. / Seite4.15. 78, )7 724:753. 777 . 782

gumamm ny Afwgt’naux wﬁm&mﬁqe\m‘| { el ey fur g\mgxnmt vﬂ' \ Alr m urm\we'&v.m &Sﬂ\q‘ (m\ uf’ S,exwﬂlue- M(&gux

efuper pefiar mwgmr usraf que it ﬁmr- mrgu(ﬂf ﬁ\n&(ﬂ' phasr proaf: pefhef aqurcquamumut dieur fibug u&u&mr

'rerum’ m(uf eryﬂﬂ Y clquaimrzm' mﬁ &umumufrﬁf &"ﬁ(uf- ﬁlsmff’ﬁ'f' W(t 14 uf

Geschechlsfrewnd, Bd. V. ‘




	Hans Schürpfen des Raths zu Lucern, Pilgerfahrt nach Jerusalem 1497
	Anhang

